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Der junge

Mitteldeutſche Wirtſchafts Zeitung HNeſsport
Vom Alltag zum Sonntag Aus der Welt der Frau Heimatbilder

Menſch Halliſche Kinderzeitung Zur Geſundheitspflege 7 Feld und Garten

Montag 10 Mai 1943

e Nachrichten
Bezugspreis bei wöchentl 6maligem Erſcheinen monatl 2

90 RM durch die Poſt 30 RM einſchl 18 6 Rpf Poſtgebühr zuzügl 36 Rpf Beſtellgeld
Anzeigen Berechnung laut Preisliſte Nr 8 Für Erſcheinungstermine u Platzwünſche keine Gewähr

10 RM einſchl Zuſtellgebühr Abholer

Einzelpreis 10 Rpf

Die Ausbeutung der arabiſchen Länder
Ein bezeichnendes Geſtändnis Amerikaniſche Spekulation auf den Gewinn von Einflußſphären

Genf 10 Mai Daily Telegraph veröffentlicht
Auszüge aus dem Buch des USA Republikaners Will
kie Eine Welt die deutlich das Streben der Yankees
erkennen laſſen ſich bei den arabiſchen Völkern anzu
hiedern Um dieſes Zweckes willen ſagte Willkie ſogar
die Wahrheit über die Herrſchaftsmethoden des briti
ſchen Bundesgenoſſen Willkie ſchildert er habe im
Mitteloſten Armut Schmutz Hunger und primitive tech
niſche Verhältniſſe gefunden und zwar ſowohl in Aegypten
als auch im Jrak Jran und im Libanon Er deutet dabei
immer wieder an daß England all dieſe Länder als Aus
bheutungsobjekte betrachtet und behandelt ihre Entwick
lung aber in all dieſen Jahren nicht gefördert habe

Jetzt beginne in dieſen Ländern ein Nationalismus an
zuſpringen der auf ihn der doch nach einer einigen Welt
ſtrebe mit der Hauptſtadt Waſhington beunruhigend

deſſen darſtellen

und betrüblich gewirkt habe Was ihm ferner aufgefallen
ſei war die abſolute Gleichgültigkeit der Aegypter welche
Seite den Krieg gewinnen werde Das ſei ein weiteres
Zeichen wie die Engländer ihre Verſprechungen vernach
läſſigt haben Jmmer wieder wurde ich gefragt ob es
denn ſo ewig weitergehen ſollte ſchreibt Willkie daß
dieſe Länder als ſtrategiſche Punkte auf den Militär
und Handelsſtraßeh der Welt von Fremden kontrolliert
werden Nun ſei es klar daß Plätze wie Suez und die
Wege durch Kleinaſien in freundlichen Händen bleiben
müßten aber im übrigen müſſe man ſich klar ſein daß
die Zuſtände im Mittleren Oſten das genaue Gegenteil

wofür die Achſengegner zu kämpfen vor
näben und je mehr man die vier Freiheiten predige
deſto mehr bringe man die Stimmung dieſer Völker zur
Gärung

Bis zur letzten Patrone
Der heldenmütige

Berlin 10zorde amerikaner

Widerſtand in Tuneſien

Mai Nach über ſechs Monaten haben
und Engländer endlich das Ziel erreicht

das ſie nach der Landung in Nordafrika nahe vor ſich zu
ſehen glaubten ſie ſind in Tunis und Bizerta Jn

ſchen ſind mehrere Offenſiven mehrfach überlegener
Armeen geſc heitert Diviſionen wurden auf ggrieben und
ganze Armeeausriüſtungen an Panzern und zaffen allerArt liegen zerſ ſchlagen auf den i eltern So lange
Rommels bewegliche Rückzugstaktik die 8 Armee aufhielt

ihr den Weg nach Tunis verſperrte haben unſere
ppen ſogar erfolgreiche Vorſtöße tief in den tuneſiſchen

um hinein durchgeführt Dieſe Unternehmungen wur
wfortgeſetzt als dann Tunis von beiden Seiten be

gt wurde und haben den Aufmarſch der engliſchen
nord amerikaniſchen Kräfte zum entſcheidenden An
geſtört und gehindert

Die ſtändig wachſende Ueberlegenheit hat es dem Geg
er ſchließlich ermöglicht die beiden Pfeiler des Brücken

kopfes zu erreichen aber auch das iſt ihm nur gelungen
weil er darauf verzichtete auf ſeine Verluſte auch nur die

ringſte Rückſicht zu nehmen Noch wird auf tuneſiſchem
joden gekämpft Deutſche und italieniſche Truppen die

jetzt von einem ordentlichen Nachſchub der ohnehin ſchon
it langem nur unter größten Schwierigkeiten und unter
merzlichen Verluſten gegen die Uebermacht des Gegnersfrechtzuerhaiten war, vollends abgeſchnitten ſind bieten

noch immer der militäriſchen Elite zweier Weltmächte
08

Die deutſch italieniſche Beſetzung Tuneſiens hatte wie
Gayda in der Voce gtalia ausführt u a das Ziel

Krieg in Afrika zu verlängern alle verfügbaren für
Mittelmeer und Europakrieg konzentrierten britiſch

nerikaniſchen Streitkräfte zu binden und damit die Män
zu ſchützen die für die letzten Arbeiten an dem mili

iriſchen Syſtem der europäiſchen Feſtung eingeſe z W
ſind Das iſt gelungen Die Truppen der Achſe habeAfrika mehr als ihre Pflicht erfüllt Sie geben der

Nitwelt und Nachwelt das Beiſpiel eines Soldatentums
unbeſieglich iſt Dem Druck einer vielfachen Ueber

nacht mußten auch dieſe Soldaten ſchließlich weichen und
ich ſie können ihre Waffen nur ſo lange bedienen als
Munition haben Aber über das Unausweichliche der

vheren Gewalt triumphiert ne Haltung die der Wehr
nachtbericht vom Sonntag als Pflichterfüllung bis zur
tzten Patrone kennzeichnet

Kein ſchwediſches Geheimabkommen
Außenminiſter Günther zur Lage

Stockholm 10 Mai Der ſchwediſche Außenmini
ſter Günther erklärte in einer Rede über die ſchwediſche

itralitäts politik in n daß jeder neutrale Staat ſeine eigene Poli formen müſſe Es ſeiwermeidlich daß ein völliges le hen cht im Verhält

zu den beiden kriegführenden Parteien von keinem
ütralen Land hergeſtellt werden könne was auch für

Schweden gelte
unter Hinweis auf die geographiſche Lage

bemerkte der Außenminiſtern geweſen ſich der für ſein Leben und ſeine

dtwendigen Güter zu verſichern was auch Kompen
n ſchwediſcherſeits erforderlich gemacht habe Selbſt

ſtändlich würden die neutralen Staaten in einem Weit
ieg ebenfalls hart angepackt Es genüge nicht die Neu

Schwe

Exiſtenz

tzalt ität zu proklamieren und bereit zu ſein ſie mit
affengewalt zu verteidigen man müſſe unaufhörlich
inde Grenzen bewachen und Beeinträchtigungen ver

dern
g Außenminiſter Gü nther warnte die ſchwediſche
Leffentlichkeit vor den ſchwediſchen Kreiſen die in
nichtſchwediſchen D jenſten verfuchten jede Möglichkeit aus
dunutzen um die Neutralität Schwedens zu verdächtigen

d forderte gleichzeitig die Oeffentlichkeit auf allen
imas und Entſtellungsverſuchen von dieſer Seite mit

re itik zu begegnen Mit der Verſicherung daß Schweden
ein Geheimabkommen mit irgendeiner fremden Macht

habe beendete Außenminiſter Günther ſeine
sführungen

Mannerheim wieder in Finnland
dem Stockholm 10 Mai Eigener Drabtberichtmarſchall Mannerheim kehrte geſtern mit einem

on derkurierflugzeug aus der Schweiz nach Finnland
d er Feldmarſchall befand ſich ſeit ungefähr vier
9 en wegen einer doppelſeitigen Lungenentzündung in

gano Er war nur von zwei Perſonen begleitet und
ar von ſeinem Adjutanten dem Oberſtleutnant im
a VBuſtap Ragnar Grönwald und ſeinem jungen Leib

Dr Kalaju Feldmarſchall Mannerheim ſoll wie
on al rich im offiziellen Kommuniqué angedeutet wird völlig
viede Selbſt eine Meldung der

aus Helſinki
und das

rhergeſtellt worden ſein

uß zugeben daß die Rückkehr Mannerheimsmünions allen ausländiſchen Gerüchten die um die
on des Marſchalls entſtanden waren ein Ende e

in He
t dieſer Meldung hinzu daß die Rückkehr Man

die automatiſche Wiederaufnahme des Oberkehlt bede utet an

AſchungkingDiviſionen in Auflöſung
Die japaniſche Offenſive in der Provinz Hunan

aanting 10 Mai Nach einer Mitteilung des
l n ſartiers der japaniſchen Armee in China haben die
h iſgen Streitkräfte neue Operationen in der chine

Schweden ſei gezwun

z

inz Hungn gegen die feindlichen Stellungen

eingeleitet Die Japaner beſetzten bereits die Städte
Kuantang und Anbſiang Der Vormarſch der japaniſchen
Streitkräfte die mit Unterſtützung der Luftwaſfe undeiner Anzahl ſchneller Motorfahrzeuge operie rten erfolgte

ſchneller als vorgeſehen Die 15 161 50 und 77 Divi
ſion der Tſchungking Truppen befinden ſich in einem Zu
ſtande hoffnungsloſer emoraliſierung Gleichzeitig
wird in r weiteren japaniſchen Frontbe richt eine er
höhte Tätigkeit der japaniſchen Luftwaffe gemeldethombardierten am Sonntag japaniſche Flieger 500
feindliche Fl ußfa hrzen ge die an der Nordküſte des
umkämpften Tungkingſees Unterſchlupf geſucht hatten
Zahlreiche Boote wurden verſenkt oder beſchäbigt Nach
einer anderen Meldung erfolgten ſchwere Angriffe jfapaniſcher Vompengeſchwader auf Changteh wo ebenfalls er

heblicher Schaden angerichtet wurde

Viktor Lutzes letzte Ruheſtätte
Mai Das kleine

im Kreiſe Tecklenburg ſtand

P
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Bevergern Weſtfalen 10
Landſtädtchen Bevergern
geſtern im Zeichen des Begräbniſſes Viktor Lutz es
Wohl kaum jemals zuvor ſah der kleine Ort eine ſo
große Anzahl von Männern aus der Führerſchaft der
artei des Staates und der Wehrmacht die alle gekom

die letzte Ehre zu
die Politiſchen Leiter

und Vereine waren auf
Wohnſtätte des Stabschefs am

angetreten Vom Wohnhauſe aus
wo ſeine Leiche und die ſeiner Tochter aufgebahrt ge
weſen waren trugen SA Männer die blumengeſchmück
ten Särge durch den in friſchem Grün ſtehenden Garten
zu der waſſerumrauſchten Birkengruppe in der Ecke des
Bauernhofes wo die Begräbnisſtätte hergerichtet war
Dahinter wurde als einziger Kranz der des Führers ge
tragen Dann folgten geführt vom Obergruppenführer
Jüttner die Frau des Stabschefs mit dem alten
Vater und den übrigen Verwandten denen höhere SA
und Parteiführer und der Stab des Gauleiters Weſt
falen Nord folgten Die Begräbnijsſtätte war umſäumt
von den Standarten der weſtfäliſchen SA

Am offene n Grabe hielt der Kamerad und der per
ſönliche Freund des Stabschefs wie ſeiner Familie Ober
gruppenführer Füttner im Namen der SA die Ge
denkrede Er ſprach davon daß die SA Männer im
ganzen Reiche aufs tiefſte erſchüttert worden ſeien und
gedachte dann des beſonders ſchweren Verluſtes den die
Familie erlitten hat Er ſchloß mit dem Gelöbnis Die
Sturmabteilungen ſind zum Marſch und zu weiteren
Kämpfen für die Jdeale des Führers für eine neue
ſegensreiche Zukunft des deutſchen Volkes angetreten
Gauleiter Dr Meyer richtete im Namen des Gautes
Weſtfalen Nord letzte Worte an den Stabschef worauf
unter den Klängen des Liedes vom Guten Kameraden
die beiden Särge ins Grab ſanken Ein Zug der SA
Standarte Feldherrnhalle feuerte über dem offenen
Grab des Stabschefs drei Gewehrſalven ab Die Lieder
der Nation beſchloſſen die Feier

men waren um dem toten Stabschef
erweiſen Die Männer der SA
die Parteiformationen Verbände
dem Saltenhofe der
Rande des Städtchens

MarschDeutsche Sicherungs Fahrzeuge auf dem

Kriegsſchauplatz Kanal
dnb PK Wenn jemand die Frage ſtellen

würde welcher Kriegsſchauplatz der Ort der meiſten Ge
fechte und Kämpfe wäre könnte es nur eine Antwort
geben Das Seegebiet des Kanals Seit den
Tagen des Weftfeldzuges gibt es keine Zeitſpanne von
24 Stunden mehr in deren Ablauf hier nicht die Waffen
geſprochen hätten Dieſe Tatſache bedeutet aber nicht
mehr und nicht weniger als den ununterbrochenen Einſatz
der deutſchen Sicherungsſtreitkräfte dieſer Seegebiete Seit Fahr und Tag kennen die Beſatzungen keine

Unterbrechung ihres Einſatzes mehr denn der Begriff
der längeren Kampfpauſe des Atemholens in Tagen oder
auch Wochen der Ruhe iſt hier unbekannt

Es gibt hier keine rückwärtigen Stellungen ſondern
nur eine Hauptkampflinie und dieſe erſtreckt ſich vom
Küſtenvorfeld der beſetzten Weſtgebiete bis hart unter die
Kreidefelſen der engliſchen Jnſel Wenn die Päckchen der
Poſtenboote der Minenſuchboote der Minenräumboote an
dem Pier liegen die Schnellboote in ihren Bunkern feſt
machen könnte man getroſt bis zu ihrem nächſten Aus
laufen warten die Zeit würde nicht lang werden denn
ſie umfaßt nur wenige Stunden Wenn es Flottillen gibt
die von 31 Monatstagen 28 ja ſogar 30 Seetage ins
Kriegstagebuch eintragen können dann beſagen dieſe nüch
ternen Zahlen mehr als Worte es vermöchten Tag und
Nacht liegen die Vorpoſftenboote auf befohlenen Poſi
tion vor dem Feind ſind die Minenſfu ch boote und
Minenräumboote draußen um die Planquadratenach dem unſichtbaren Feind abzukämmen oder eine

ſind die Kleinfahrzeuge
Fracht ſichernd unterwegs
Beſatzungen aus
der Gegner um

ſcharfe Sperre zu räumen
Geleite mit wertvoller

So ſieht der Alltag dieſer
Ebenſo wie wir weiß was es im

Jtalien bekundete ſeinen Siegeswillen
Großkundgebung aus Anlaß des

Mailand 10 Mai Jm Mittelpunkt der zahlreichen Kundgebungen mit denen Italien am Jahres
tag des Heeres der Auslands Italiener und des Jm
veriums beſonders ſeiner in Afrika kämpfenden
Söhne gedachte ſtand die große Feier in der Mailänder
Scala bei der der Miniſter für Jtalieniſch Afrika
General Teruzzi zunächſt die Leiſtungen des Heeres
in drei Kriegsjahren hervorhob Dann gedachte der
Miniſter der Verdienſte der großen Italiener See
fahrer Forſcher und Entdecker ſowie der wie insbeſondere Prinz Eugen auf vielen europäiſchen Kriegs
ſchauplätzen ſiegreichen italieniſchen Heerführer Den
Höhepunkt der über einſtündigen Rede bildete die Schilde
rung des Werdegangs des mperiums angefangenvon der Entſtehung des im Laufe der Jahrhunderte nie
erſtorbenen imperiglen Gedanfens bis zu ſeiner pan
mäßigen Förderung und Verwirklichung durch den Duce
im Zeitalter des Faſchismus Fünfzig Millionen Jta
liener ſo betonte General Teruzzi die fleißig arbeiten
und ſich ſtets vermehren bedürfen dieſes Lebensraumes
für den nur der ſchwarze Kontinent in Frage kommt zu
dem Jtalien die natürliche Brücke Deshalb rekla
mir Jtalien ſeinen Platz in AfrikNachdem Teruzzi den räuberiſchen uekerfall der Nord

amerikaner auf Franzöſiſch Nordafrika gegeißelt batte
ging er auf die gegenwärtige durch den heldenhaften
Verteidigungskampf der Achſentruppen in Tuneſien für
Italien beſonders gekennzeichnete Kriegslage ein und
ſchloß ſeine mit großem Beifall aufgenommene Anſprache
mit den Worten Jede unſerer Aktionen jede unſerer
Energien jeder unſerer Gedanken muß auf den Sieg
eingeſtellt ſein Jedes Zaudern iſt Schwäche ja Schuld
und noch ſchlimmer Verrat Die Gerechtigkeit unſerer
Sache iſt dabei trotz der täglichen Opfer für alle ein Troſt
und ein Anſporn Wir ſind in den Krieg gezogen um
unſere Freiheit als große Nation zu verteidigen ſowie
unſeren Söhnen Brot und Ehre zu ſichern

Die italieniſche Preſſe ſteht ganz im Zeichen des
unrſchütterlichen Kampfes und Siegeswillen des italie
niſchen Volkes Sämtliche römiſchen Blätter heben die gelungene Verzöcgerungsgktion durch die italieniſch deutſche

Landung in Tuneſien hervor die einen Zeitgewinn erkämpfen ſollte um Europa kriegsfertig zu
machen Dieſe Aufgabe ſei erfüllt Die Geſchichte werde

Jahrestages des Heeres und des Jmperiums
einmal aufzeichnen welche Bedeutung der ſechs Monate
dauernde Widerſtand der Achſentruppen in Tuneſien für
das geſamte Kriegsgeſchehen gehabt habe ſchreibt Meſ
ſaggero während Voce gtalia das Sonntagsblattdes Giornale Dtalia i längeren Ausführungen
Gapdas betont daß Jtaliendin dieſem neuen Kriegs
abſchnitt wohl mit verkürzter Front dafür aber mit
um ſo größerer Zuſammenballung ſeiner Kräfte kämpfen
werde

Bewundernswertes Heldentum
Die ſpaniſche Preſſe zur Lage in Tunis

dt Madrid Mai Eig Drabtbericht
Krieg geht weiter Tunis war nur N
Die Entſcheidung fällt im O
Unterſeeboote Mit
ſpaniſche Preſſe von den

Der
ebenkriegsſchauplatz

ſten und in der Schlacht der
dieſen Worten nimmt die

jüngſten Vorgängen in Nord
afrika Kenntnis Bevor aber ein neuer Abſchnitt des
Krieges beginnt ſchreibt Funformaciones möchten wir
unſere Bewunderung für die großen Soldaten zum Aus
druck bringen die von außerordentlich überlegenen gegne
riſchen Kräften bedrängt der Welt mit ihrem Mut und
ihrer militäriſchen Kunſt eine bewunderswerte Haltung
gezeigt haben Dank der unglaublichen Wendigkeit des
bereits legendären Afrikakorps iſt es möglich geweſen den
Aufenthalt der deutſche italieniſchen Streitkräfte in Afrika
ein halbes Jahr das für die Achſenſtrategie ſehr koſt
bar iſt durchzuhalten In dieſem Zeitgewinn der
dem Afrikakorps durch ſein heldenhaftes Aushalten zu
verdanken iſt ſieht Pueblo das unſchätzbare Verdienſt
der deutſchen Führung Selbſt die Gegner bewundern
den Mut und die Widerſtandskraft der deutſch italieniſchen
Truppen unter den ſchwierigſten Gegebenheiten Aus
New York kommt gleichzeitig ein Telegramm des dortigen
Ya Korreſpondenten Lucientes der in den Wein des

amerikaniſchen Siegesjubels einen bitteren Tropfen gießt
Der Angriff der Alliierten auf Europa ſo ſchreibt er
hängt vom Gang des Boot Krieges ab Solange die

Atlantikſchlacht nicht gewonnen iſt können England und
die USA
dem europäiſchen Feſtland ſtürzen

ſich nicht in das Unternehmen einer Front an

PK Kriegsberichter Krimmel Sch

Von Kriegsberichter
Max Karl Feiden

Kanal geht Um beide Küſten verlaufen die Geleitwege
die es hüben zu ſichern und drüben zu ſtören gilt Das
iſt bei uns ſo und das iſt nicht anders beim Briten
Der Kampf trägt alſo auf beiden Seiten ein offenſives
und ein defenſives Geſicht Großadmiral Dönitz hat un
längſt beim Beſuch der Schnellbootflottillen am Kanal den
Grundſatz ausgeſprochen der die offenſive Seite des
Kampfes auf dieſem Kriegsſchauplatz kennzeichnet
Unſere Boote zerren am Lebensnerv Englands in den

Weiten des Ozeans Schnellboote tun es in den Gewäſſern
der engliſchen Küſte Unter dieſem Befehl ſtehend
brechen dieſe immer wieder in das feindliche Vorfeld ein
liegen ſie lauernd auf der Fährte des Gegners fallen ſie
mit brauſenden Motoren über die feindlichen Geleitzüge
her mögen dieſe noch ſo ſtark durch Zerſtörer geſichert
ſein Der deutſche Wehrmachtbericht hat wiederholt die
fünfſtelligen Zahlen vernichteter Bruttoregiſtertonnen ge
nannt Auch dieſer Offenſivkrieg geht vauſenlos vor ſich
mehr als ein Kommandant können ſeit langem auf über
100 Feindfahrten zurückblicken

Die defenſive Seite dieſes Seekrieges tragen die
Sicherungsſtreitkräfte Gegen die feindlichen
Seeſtreitkräfte ebenſo wie gegen die Luftwafſe Artillerie
und Torpedoſchnellboote ſowie Zerſtörer ſind die Gegner
zur See Bomber Torpedoflugzeuge und Jäger der Feind
aus der Luft Beide ſind oft zahlenmäßig und auch waf
fenmäßig überlegen Aber ſie vermögen weder die deut
ſche Küſtenſicherung in ihrer Abwehr zu erſchüttern noch
ihren Angriffsgeiſt zu brechen denn auch einem über
legenen Feind ſtellen ſich dieſe Einheiten unſerer Kriegs
marine zum Kampf

Jm Kampf um die Störung der Geleitwege des Geg
ners greifen auch noch die Fernkampfbatterien diesſeits
und jenſeits des Kanals ein Wiederholt hat der Wehr
machtbericht den erfolgreichen Beſchuß feindlicher Geleit
züge die entweder zerſprengt oder zur Umkehr gezwungen
wurden gemeldet Auch der Gegner hat es nicht unver
ſucht gelaſſen die deutſchen Geleitzüge mit der gleichen
Waffe zu bekämpfen Die Kanalfahrer unſere Beſatzun
gen der Sicherungsſtreitkräfte ebenſo wie die der Frachter
ſowie die dort an Bord befindlichen Angehörigen der
Marineflak wiſſen daß die Paſſage im Feuer feind
licher Batterien nicht zu den angenehmen Dingen dieſes
gefährlichen Lebens zählt denn im Kampf gegen an
greifende feindliche Seeſtreitkräfte oder Flugzeuge können
ſie ſich wehren dieſen können ſie ihre eigene Feuerkraft
entgegenſetzen jenen aber nur durch ſchnelle Manöver und
durch Zickzackkurs auszuweichen verſuchen Jn ſolchen
Stunden wenn die ſchweren Granaten der feindlichen
Fernkampfbatterien durch die Luft orgeln bekommen die
Beſatzungen zur See eine Ahnung von der zermürbenben
Wucht und der ſeeliſchen Belaſtung die ein Artillerieüber
fall oder gar Trommelfeuer hervorrufen und die der
Soldat auf dem Landkriegsſchauplatz auch oft tatenlos
hinnehmen muß Aber es fehlt ihnen an Bord der
ſchützende Graben oder Bunker der e in die Erde ge
triebene StollenEin Beiſpiel ſoll hier erzählt werden Als der Boots

maat Wilhelm der Flakführer an Bord des Dampfers
von den Stunden der letzten Nacht erzählte in der

ſie unter ſtarkem Geleitſchutz deutſcher Vorpoſtenboote die
Koffer Allee paſſierten ſah man ihm nicht mehr an

daß er mehr als einmal geglaubt hatte dies ſei ſeine letzte
Fahrt geweſen Als ſie bei ſternklarem Himmel in einer
Neumondnacht auslijefen flogen deutſche Flugzeuge gegen
England leuchteten drüben ſchon nach kurzer Zeit Schein
werfer und Mündungsfeuer der Luftabwehr des Gegners
auf Sie hatten ſchon Uebung darin auszumachen ob es
ſich um Flakfeuer oder um Fernkampfartillerie handelte
und ſetzten erſt ihre Stahlhelme auf als es plötzlich ganz
kurz aufblitzte Sie wußten daß man jetzt nur bis zu
einer beſtimmten Zahl zu zählen brauchte dann mußten
die Granaten einſchlagen So bei 60 war es Zeit ſich
vplatt an Deck zu ſchmeißen Die kurzen Sekunden die
dann noch vergingen dauerten ſowieſo eine Ewigkeit in
der tauſenderlei Gedanken durch das Gehirn jagten Wo
mögen ſie liegen Zu weit oder zu kurz Achteraus
Die erſten ſchlugen an Backbord ein aber doch ſo dicht
daß die Detonation der ſchweren Granaten das ganze
Schiff erſchüttern ließen Das Feuer der Tommys lag
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verflucht gut
Abſchuſſes ausgezählt hatten wurden ſie von den Planken
auf denen ſie den Kopf dicht angepreßt gelegen
hatten hochgeriſſen und hauten dann wieder ſchwer hin
Rauch und Waſſer hüllten das Achterſchiff ein der große
Dampfer erzitterte wie von einer Rieſenfauſt getroffen
Sie wußten es alle ſofort daß der Koffer diesmal im
Ziel gelegen hatte unmittelbar am Heck hatte er ſich rein
gewürgt ein Splitterregen ergoß ſich über das Achterſchiff

und als ſie die Augen vorſichtig hoben erkannten ſie
im Mondlicht daß Maſt und Ladebäume zerfetzt waren
und ein Rettungsboot wie ein Sieb ausſah Das alles
war nicht verhängnisvoll Aber ein Splitter hatte die
Ruderanlage beſchädigt durch Kurzſchluß war ein Brand
in der Rudermaſchine ausgebrochen Plötzlich war das
Achterſchiff taghell erleuchtet Mit Handfeuerlöſchern rückte
man den Flammen zuleibe während das Schiff jetzt
völlig manövrierunfähig ſie wie auf einem Präſentier
teller dem Feind darbot und willenlos den Gewalten des
Elements ausgeſetzt ſich um ſich ſelbſt im Kreiſe drehte
Auf den Geleitfahrzeugen wußte man bald durch den
Morſeſpruch des Signalgaſtes Beſcheid und gab zurück
daß man verſuchen werde das Schiff abzuſchleppen Was
in den kommenden Minuten geſchah die Herſtellung der
Schleppverbindung zum Hilfe leiſtenden Vorpoſtenboot
vollzog ſich im Orgeln der Granaten Es waren nicht
wenige an Bord die nicht in jedem Augenblick einen neuen
und vielleicht den das Schickſal des Schiffes entſcheidenden
Treffer erwarteten Faſt gleichzeitig mit dem Reißen der
Schlepptroſſe haute ein ſchwerer Einſchlag direkt vor die
Brücke an der Backbordſeite Waſſermaſſen ziſchten hoch
durch die Luft in ihr Getöſe brach wie ein gewaltiger
Akkord das brauſende Lied der Granaten

Nicht mehr einſtimmig war es denn nun antworteten
die deutſchen Fernkampfbatterien und nahmen die eng
liſche Küſte unter Feuer Aber die Salven des Gegners
lagen immer noch im nächſten Umkreis Trotzdem wurden
die Abſchleppverſuche nachdem die Troſſe zum zweiten
mal geriſſen war nicht aufgegeben

waren ſeit der
die Männer in dieſer

und Einſchlag

Stunden
zählten

Abſchuß

aus dem Feuerbereich
Salve vergangen 58mal
Nacht die Sekunden zwiſchen
5 mal
58mal warfen ſie ſich auf die Planken um ſich immer
wieder hochzureißen und die Stationen zu beſetzen Und
in dieſer Zeit blieb die treue Schar der Geleitfahrzeuge
ſtändig in ſichernder Nähe

Den Schlußakkord hinter dieſes Konzert orgelnder
Granaten ſetzte in dieſer Nacht noch ein erfolgloſer feind
licher Fliegerangriff in dem alles enthüllenden Licht der
Leuchtbomben und ein Schnellbootalarm der aber bald
wieder abgeblaſen werden konnte da es ſich um eigene
Boote handelte die kurze Zeit ſpäter in die Geleitwege
des Gegners einbrachen um mit ihren Torpedos verhäng
nisvollere Wunden in die Schiffsleiber zu ſchlagen
die britiſchen Granaten es vermocht hatten
Morgenſtunden lief Dampfer mit ſeiner
Ladung im Schlepp der Vorpoſtenboote in ſeinen Beſtim
mungshafen ein
der deutſchen Kanalfahrer wurde dies hier erzählt Und
es iſt nur ein kleiner Ausſchnitt aus dem Geſchehen auf
dem Kriegsſchauplatz des Kanals wo es keine Pauſe gibt
der die meiſten Gefechte dieſes Krieges erlebt hat und ſeit
dem Sommer 1940 die Hauptkampflinie im Weſten ge
worden iſt

So treiben es die Juden
Genf 10 Mai Einen

Frage des Antiſemitismus in England liefert ein
offener Brief an New Ftatesman and Nation der als
Antwort auf das Schreiben eine Juden gedacht iſt derſich vorher ebenfalls in dieſer Zei itſchrift über die in Eng

land von Tag zu Tag wachſende Judenfeindſchaft be
klagt hatte Der Einſender betont ausdrücklich daß er
nicht Judengegner ſondern Phbiloſemit ſei
es in dem Brief u Jch habe leider nur zu oft Ge
legenheit zu beobachten wie aufdrinaglich ſich die Juden in
unſerer Gegend benehmen und wie ſie auf dieſe Weiſe
die Feindſchaft der übrigen Bevölkerung geradezu heraus
fordern Sie haben immer Geld und zwar
Geld und geben es ſo aus daß die Einheimiſchen davon
nur Schaden haben Wenn irgendein Artikel oder Lebens
mittel noch ſo knapp ſind die Juden haben ſie Sie
räumen die Geſchäfte förmlich aus und wenn dann dieArbeiter kommen iſt nichts mehr da Sie ſind den ganzen
Tag unterwegs von einem Stadtende zum anderen was
ſie können weil ſie nicht arbeiten und kaufen alles auf
was ſie bekommen können Dieſe Dinge ſcheinen vielleicht
alle nicht ſo wichtig Sie ſind es aber denn ſie ſchaffen
den Aerger und die Wut auf dieſe Fremden die an Zahl
zwar aexina ſind aber auftreten als wären ſie in der
Ueberzahl Das alles bekannte wie gefagt ein Juden
freund

intereſſanten Beitrag zur

Ritterkreuzträger Maior Walter Bredel Kommo
ore eines Kampfgeſchwaders ſtarb den Fliegertod
litterkreuzträger Oberleutnant d R Fritz Jacoby iſt

als Kompaniechef in einem Panzer Regiment in den
Kämpfen an der Oſtfront gefallen

Während des Beſuches des Reichsführers 44 Heinrich
Himmler in Aagram überreichte der Staatsführer des
Unabhängigen Staates Krogtien Dr Ante Pawelicdem Reichsführer 44 die höchſte kroatiſche Kriegsauszeich
nung das Großkreuz des Ordens der Krone des Königs
Zwonimir mit Eichenlaub

Italiens König und Kaiſer Viktor Emanuel hat
dem rumäniſchen Staatschef Marſchall Antonescu das
Großkreuz des Ordens vom Hauſe Savoyen verliehen

Hagelſchauer
Von Angela v Britzen

Dem Urlauber Benedikt ſchien es als er in den Wald
einbog daß er niemals ſeit ſeinen Knabenjahren einFrüh hr erlebt hätte ohne Wald Frühling kam einem
auf aldwegen entgegen auf Schneiſen die noch vom
Altlaub des Vorjahres raſchelten auf denen hin und
wieder noch ein Fleckchen Schnee lag und wo nebenher ein
kleines eifriges Rinnſal gluckerte ja dies war s der
rlageer Benedikt wußte plötzlich daß immer ein Bach
zum Frühjahr Se dieſes emſige Lebeweſen das in der
herben und ſehnſüchtigen Jahreszeit das ſchmerzlich ge
ſpannte Herz aufheitert

Schon einmal war er dieſen ſchmalen Steig im Buchen
wald neben dem Wäſſerlein entlanggeſchritten ebenſo
feſtlich wie heute vielleicht noch viel feſtlicher Denn er
hatte einen roten Luftballon mit langem Band an der
Hand gehabt Es war noch ein ſehr praller lebensluſtiger
Ballon nicht von jener ſchlaffen Sorte die ſchon Runzeln
hat und knapp über die Köpfe der Menſchen aufzuſteigen
vermag Nein ein rebelliſcher fröhlicher Luftballon war
es geweſen Und ſo t wie ſpäter im Leben niemals
wie er ne eweſeén iſt

Er hatte ihn zu Renate tragen wollen Quer durch
den Wald ging er den kürzeſten Steig Niemand wußte
von ſeinem Gang Die Mutter würde ihn vermiſſen und
Karl würde nach ihm pfeifen um ihm die neugeborenen

gen zu zeigen Aber Benedikt ging hier ganz allein
urch den hohen feierlichen Wald mit einem Herzen ſoe und froh wie der Luftballon und dachte an die kreis

runden Augen die Renate machen würde Das junge
Bächlein neben dem Weg hielt ihm die erſten zaghaften
Himmelſchlüſſel und Kuckucksblumen hin und auch Wald
Pplſter entdeckte Benedikt Aber wie armſelig erſchien
ihm all das ren den farbigen Luftballon
Nichts ging darüber Benedikt legte den Kopf in den
Nacken um das köſtliche Wunder im Schreiten dauernd
vor Augen haben und ſeine Füße ſtolperten imrauſchenden lieb Die ſeidige Luft kühlte ihm die
glivte Stirn und die Birken ſtreichelten ihm mit ihren
Mipae zen r P nüren die Hände Alles war ſanft und

t nedikts Herz ſchlug heftig und wollte diee We
über er ſtrich ar irgendeiner Ecke ein harter inu ahfen n oben ſchlugeWe m n vor die warme Sonne ſ t
ſich eine feuchte Wand Der fröhliche Ballon duckte

Als ſie das zweitemal nach Aufblitzen des

Vergangenheit und oft hat das
denZuſammenarbeit oder

Unabhängigkeit verſagt

europälſ ſchen

tuend iſt die Empfindung
Zwei Fahrzeuge der

Sicherung kamen längsſeits und ſchleypten den Dampfer
erſten

agealiedert

warteten ſie in Ungewißheit auf die Detonation

als
In den frühen

wertvollen

Als Beiſpiel für den harten Einſatz

erbitterten

Dennoch heißt

vielzuviel

Halliſche Nachrichten

Bulgarien geſtern und heute
Sofia im Mai 1943

Wer kreuz und auer durch Bulgarien reiſt erlebtein weitgeſpanntes Kapitel Weltgeſchichte Zabllos ſind
die Trümmerfelder die die Welt der Antike auf dieſem
Boden hinterließ auf dem das älteſte Schriftwerk in

ermaniſcher Sprache die berühmte gotiſche Bibelüber
etzung des Biſchofs Wulfila der ſeinen Wohnſitz in der

Nähe des heutigen Tirnowo hatte entſtand Bulgarien
iſt im wahrſten Sinne des Wortes eine Schatzkammer der

Schickſal die hier leben
durchziehenden Völker vor die Loſung geſtellt

Untergang Wohl war dem bul
gariſchen Volk viele Fahrhunderte hindurch die ſtaatliche

und viele Kriegsſtürme mußten
durchbrauſen ehe das Volk das Joch der

Heute iſt die einſt ſo ver
dem Balkan und
Verflechtung des

oder

erſt das Land
Knechtſchaft abſchütteln konnte
hängnisvolle Scheidewand zwiſchen
Europa niedergeriſſen und aus der

Südoſtens mit der Antike und dem iſlami
ſchen Orient erwuchs jene Lebensordnung die nunmehrals weſemücher und unveräußerlicher Beſtandteil des

Abendlandes anerkannt wird und gegenwärtig im euro
päiſchen Daſeinskampf ſeine härteſte Probe beſteht

Es wäre verkehrt in dem Bulgaren das Urbild des
Balkanmenſchen zu ſehen doch ſpiegelt ſich in dem wieder
erſtandenen Großbulgarien am ſinnfälligſten die natio
nale Leidenſchaft wider auf einer feſtgefügten Traditionund aus der Kraft des hlutgetränkten Bodens und dem
Heroismus der Landſchaft in der ſich Fruchtbarkeit und
Anmut Manniafaltigkeit und Eintönigkeit miteinander
vagaren einen Staat aufzubauen der in der Ueberwin
dung aller geiſtieen und wirtſchaftlichen Kriſen die Vor
ausſetzung zur Sicherung des neuen Europas erblickt
Schon ein kurzer Aufenthalt in Bulgarien überzeugt
daß das bulgariſche Volk nicht mehr im Schatten der
euroväiſchen Menſchheit ſein Daſein friſtet Wie wohl

daß in dieſem Londe auch
inneren Beziehungen zwiſchen Stadt

und Dorf vorhanden ſind Die zahlreichen Bauern mit
ihren farbenprächti gen Trachten ſind im Straßenbild der
jungen Hauptſtadt Sofig auch beute noch harmoniſch ein

und nirgends mußten die Bedürfniſſe der
bänerlichen Bevölkerung hinter denen der Großſtadt zu

heute noch nicht die

rücktreten Nichts erſtrahlt im Glanze der Scheinbliite
ſondern alles trägt den Stemvel völkiſcher Eigenart
Wohl laſſen ſich hier und da Beſtrebungen zur Nach

nicht erſchüttern können
fremde

Von unſerem
Nahoſt Verfretfer

ahmung und Uebernahme fremder Lebens und Geſell
ſchaftsformen wahrnehmen doch ſind dies Uebergangs
erſcheinungen die die moraliſchen und geiſtigen Grund
feſten dieſes arbeitſamen gaſtfreien und geſunden VolkesNur allzu leicht unterliegt der

der Verſuchung mit billigen Rezepten
das ihm fremd Erſcheinende in den Rahmen ſeiner her
kömmlichen Vorſtellung hineinzuzwängen aber hinter
der äußeren Kuliſſe der Armut und des techniſchen Rück
ſtandes die man noch in mänchen Gegenden antrifft ver
bergen ſich ſtarke ungebrochene Seelen und unverbildete
Menſchen die ſich nicht vom trügeriſchen Glanz des Gel

Reiſende

des blenden laſſen In Bulgarien herrſcht das Geſetz
des Dorfes und wer ſich ihm nicht unterwirft ſteht außer
halb der Gemeinſchaft Zwar hat der Krieg viele Ge
wohnheiten und Bräuche aufgelockert aber wer einmal
an einem Volksfeſt auf dem Lande teilgenommen hat er
lebt die ganze Urſprünalichkeit einer Lebensform in der
ſich Himmliſches und Irdiſches Glaube und AberglaubeFröhlichkeit und Ernſt die Waage halten Bei einem
ſolchen Feſt ſind die Straßen wie aus geſtorben Schon
früh am morgen verſammelt ſich das ganze Dorf auf der
Gemeindewieſe und die Luft z erfüllt vom dumpfen
Klang der Trommeln dem hell n Schmettern der Tromveten und dem eintönigen Sang des Dudelſacks Feſt

eſſen und Feſttanz bilden den Höhepunkt der Veranſtal
tung allein das Mahl dauert vier bis fünf Stunden
und erſt in ſpäter Nachtſtunde kehren die letzten Teil
nehmer in ihr Heim zuriick Niemals wird die Grenze
des Anſtandes überſchritten denn das lebendige echte
Volkstum iſt feſt in den geheiligten Ueberlieferungen ver
ankert

Wohin man auch in dieſem Land den Blick lenken
mag nirgends wird man den ernſthaften Verſuch einer
radikalen Umwälzung wahrnehmen Vielmehr trittüberall das Beſtreben offen zutage aus der gegenwarts
nahen Tradition den Erneuerungsprozeß abzuleiten und
wo Zweifel an der Richtigkeit des Weges auftauchen hat
man den Mut zur Umkehr Jmmer iſt jedoch das Selbſt
hewußtſein des bulgariſchen Volkes der treibende Faktor
geweſen Und wenn heute Bulgarien Schulter an Schul
ter mit ſeinen großen Verbündeten in eine verheißungs
volle Zukunſt marſchiert dann läßt es ſich dabei von der
Er enntnis leiten daß das neue Europo auch um den
Südoſten einen Wall errichten wird der ſtark genug iſt
um alle Uebergriffe raumfremder und zerſtörender Mächte
abzuwehren

Wiederum 74000 BRT verſenkt
dnb Aus dem Führerhauptauartier

Mai Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be
kannt Der Feind dehnte ſeine Angriffe geſtern auf wei
tere Abſchnitte des Kuban BrückenkopfesIn heftigen Nahkämpfen und durch erfolgreiche Gegen
angriffe wurden die Sowiers zurückgeſchlagen dabei Ge
fangene eingebracht und dreißig Panzer zerſtört

Am mittleren Donez ſüdlich Orel und meſt
lich Welikije Luki fanden geſtern lebhafte örtliche
für uns erfolgreiche Kämpfe ſtatt Jäger und Flak
artillerie der Luftwaffe vernichteten 99 Sowjetflugzeuge
bei vier eigenen Verluſten

In Tuneſien ſetzte der
Uebermacht ſeinen Großangriff fort
niſche Truppen leiſteten mit ungebrochenem

Widerſtand wieſen
und Panzerkräfte ab und fügten dem

Feind mit erdrückender
Deutſche und italie

Kampfgeiſt

ſtarker Jnfanterie
Feinde bohe blutige und Materfialverluſte zu
eigenen Verluſte ſind empfindlich Nach

Tunis eintäriſchen Anlagen aufgegeben in Tunis ſind Straßen
kämpfe im Gange Feindliche Vorſtöße gegen den ſüd
lichen Abſchnitt der tuneſiſchen Front wurden abgewieſen

Schwere deutſche Kampfflugzeuge erzielten im Mittel

einem feindlichen Zerſtörer
Ein Verband ſchneller deutſcher Agofſlugtenge füsrte

regt
Yarmouth an der engliſchen Oſtküſte und verurſachte

durch Bombentreffer Zerſtörungen und Brände

einen überraſchenden Tagestiefangriff gegen

vergangenen Nacht bombardierten deutſche Kampfflug
zeuge kriegswichtige Ziele an der engliſchen Süd
und Weſtküſte

Wie durch Sondermeldung bekanntgegeben iſt die am
abgeſchloſſen

In bartnäckiger Verfolgung des verſprengten Geleitzuges
und

3 Mai 1943 gemeldete Geleitzugſchlacht

ſchlechten Wetter
weitere 13 Schiffe mit

Zwei weitere

haben unſere Unterſeeboote bei
Nebel unter ſchweren Kämpfen
74 006 BRT und eine Korvette verſenkt
Schiffe wurden torpediert

dnb
9 Mai

Aus dem Führerhauptauartier
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt be

kannt Am Kuban Brückenkopf ſetzte der Feind
ſeine Angriffe fort Jm Abwehrkampf brachten unſere
Truppen den Sowjets erneut hohe blutige Verluſte bei
und ſchoſſen zahlreiche Panzer ab

Bei örtlichen Kämpfen nördlich Liſſitſchanſk und
füdlich Orel wurde der Feind im Gegenangriff trotz hart
häckigen Widerſtandes zurſüückgeworfen

Die Luftwaffe unterſtützte mit ſtarken Kräftenhie Kämpfe des Heeres im Kuban Gebiet und ſetzte bei
Nag und Nacht die Bekämpfung des feindlichen Eiſenbahn
ierkehrs fort Am geſtrigen Tage wurden bei ſechs
eigenen Verluſten 72 ſowjetiſche Flugzeuge vernichtet

Im Schwarzen Meer verſenkten leichte deutſche
Seeſtreitskräfte aus einem geſicherten ſgitarg vier klei
nere Fahrzeuge mit zuſammen 1800 BRT Die eigenen

vor dem kalten Winde an feiner Schumr tief zur

Ein Holunderſtrauch griff mit bösartig gekrümmten
hageren Fingern nach ihm puff ein dumpfer Ton und
zur Erde taumelte wie ein ermgtteter Schmetterling die

z 7pnengeſchrumofte ſchlaffe Hülle der luftigen Herr
eitVenedikt ſtand davor mit Tränen und geballten Fäu

ſten Er war nicht traurig er war wütend Jn ſeinem
aufgeſcheuchten Herzen ſpürte er zum erſten Male die
bittere Berechtigung der Sonne dem ſchmeichelnden Licht
dem lieben Gott zu mißtrauen Er war genasführt
worden und es gab für ihn kein gekittetes Glück Er
wollte das Ganze oder er verachtete leidenſchaftlich alles
Es hätte ja an dem Bächlein genug Blumen gegeben die
er Renate hätte mitbringen können Aber Benedikt ſah
ſie nicht einmal an Er kehrte um ſtampfenden Schrittes
zornig und die Bruſt dem Hagelſchauer der in weißen
Striemen zwiſchen den Buchenſtämmen hindurchiagte
ingrimmig darbietend

Der Urlauber Benedikt lächelte während er im Vor
wärtsſchreiten daran dachte Er war wieder auf dem
gleichen Steig er befand ſich wieder auf dem Weg zu
Renate Aber wie anders dachte er Er war nicht mehr
ſechs Jahre er war ein Oſtkrieger und hatte anderes im

Heute bückte er ſichSinn gehabt als rote Luftballons
behutſam zu dem immer noch unermüdlich vlätſchernden
Tauwäſſerlein hinab das von den Hügeln kam und nahm
ihm die freundlich dargebotenen erſten Anemonen dankbar
vom Rande ab Einen ganzen Strauß Für das Mädchen
Renate das er ſo lange nicht geſehen hatte

Aber als er aus dem Wald hberaustrat und ſchon den
kleinen Hof liegen ſah die Koppel ſeitab und das Haus
mit dem Zaum um den Vorgarten da gewahrte er etwas
das doch noch einmal ſo rot zu ſein vermochte wie der
Luftballon ſeiner Knabenjahre ſo fröhlich und lebendig
rot Das war Renates Kleid

Sie ſtand im Vorgarten auf die Harke geſtützt die ſie
ruhen ließ und hatte den Kopf zur Seite gewandt Und
dort ſtand ein Mann in Uniform Ein Urlauber ſo wie

dachte Benedikt am Waldrand und ließ die Hand mit
dem Anemonenſtrauß ſinken Und als das Mädchen
Renate ſogar laut auflachte daß man es bis zum Walde
hörte die Harke fallen ließ und dem Mann in Uniform
um den Hals fiel da ſchleuderte Benedikt die zierlichen
Anemonen zornig in das kahle Gebüſch warf ſich heftig
herum und lief den gleichen S wieder zurück Es
t kein Hagelſchauer durch die Buchenſtämme und keine
olke hatte ſich vor die Sonne geſchoben aber den raſend

dahinſtürmenden Jüngling der auf dem Rückweg war
fror es dennoch

aus

Einkreiſungsverſuche

Auch die
ſchweren

Hämpfen drang der Feind in die Städte Bizerta und
Bizerta wurde nach Zerſtörung der mili

In der

Seite

Heimat verbunden

Gewandhausorcheſter Leipzig
Abendroth vorbehalten
mungsvolle Ouvertüre Jphigenie auf Aulis ſpiegelt

Einheiten erlitten trotz heftiger Abwehr feindlicher
Küſtenbatterien keine Verluſte oder Beſchädigungen

In Tuneſien leiſteten auch geſtern die deutſch
italieniſchen Truppen dem von allen Seiten mit weit
überlegenen Kräften angreifenden Feinde heldenhaften
Widerſtand

Jm Raum
gruppen ihre Stellungen in vorbildlicher Pflichterfüllung
bis zur letzten Patrone Nach ſchweren Straßenkämpfen

kämpfenden
Stadt zurück

gingen unſere in Tunis
gemäß auf Stellungen ſüdöſtlich der

und den Südabſchnit t der tuneſiſchen Front
terten am entſchloſſenen
italieniſchen Verteidiger Zahlreiche Panzer wurden ab
geſchoſſen und dem Feinde empfindliche Verluſte zugefügt

Bei der Sicherung des tuneſiſchen Küſtengebietes
ſchoſſen deutſche und italieniſche Jäger und Flakartillerie
27 feindliche Flugzeuge ab Drei eigene Jagdflugzeuge
gingen verloren

Deutſche Kampfflugzeuge warfen in den Morgen
ſtunden des 8 Mai Bomben ſchweren Kalibers auf Zielein Südoſtengland

Die italieniſchen Wehrmachtberichtemeer bei einem nächtlichen Angriff Bombentreffer auf
dnb Rom 8 Mai Der italieniſche Wehrmacht

bericht vom Sonnabend hat folgenden Wortlaut
Infolge erdrückender Ueberlegenheit an Truppen und

Material gelang es dem Feind den heldenhaften Wider
ſtand der Verteidiger von Tunis und Bizerta zu
überwältigen

Die Hafenanlagen und militäriſch wichtige An
lagen der beiden Städte wurden im geeigneten Augen
blick zerſtört

Oſtlich von Bizerta und im mittleren und ſüd
lichen Abſchnitt ſetzen die italieniſchen und deutſchen Ein
beiten ihren Kampf tapfer fort

dnb Rom H Mai Der italieniſche Wehrmacht
bericht vom Sonntag hat folgenden Wortlaut

Erbitterte Kämpfe ſind im Nordabſchnitt der Tune
ſienfront noch immer im Gange
Entf
dem Feind jeden Geländegewinn ſtreitig An der

abgewieſen
Für ihr tapferes Verhalten verdient die erſte Gruppe

des 3 Artillerieregiments Piſtoia die Ehre
gehoben zu werden

Flugzeuge ab
Stark geſchützte große Verbände viermotoriger Flug

zeuge griffen geſtern Porto Empedocle und Pan
telleria an Auch im Gebiet von Campidano auf
Sardinien fanden Bomenangriffe ſtatt die leichte Schäden
verurſachten Von der Flakartillerie wurden 19 Flug
zeuge vernichtet eines davon bei

Jägern zum Abſturz gebracht wurde

Di piſi on

als eines Gegenſpielers zu der Le

ſüdlich Bizerta halten mehrere Kampf
rein

n jeden Augenblick ins
Truppen befehls

nicht mehr für
Starke Leindliche Angriffe gegen die neuen Stellungen

ſchei le

Widerſtand der deutſchen und
nichts

eine ſummariſche Art 1

ont r im G Mit unbeugſamer
loſſenheit machen die Abteilungen der Achſenmächte

Südfront wurden örtliche Angriffe von unſeren Truppen

hervor
In Luftkämpfen ſchoſſen deutſche Jäger ſieben einem

mandeur

Huck

Porto Empedoele D
18 bei Pantelleriag wo ein weiteres Flugzeug von unſeren

Na also

Stop Boys nicht so eilig Wir haben noch ein h
bes Jahr Zeit bis Churchil unsere Versenkung zug

Karikatur Zuk Dehnen D

HHEHnnnnnntniinniuiniun
Wo blieben

m Stockholm 10 Mai
Millionen Polen

DrahthoriDrahtberichtEig
einer Reuter Meldung aus London hat der Ob

Sowjetrat jetzt die Aufſtellung einer polnifauf ſowjetiſchem Boden beſchloſſen
Diviſion deren Aufſtellung bereits begonnen wurde
die den Namen Tadeus Koſciuſzkov erhält mitRoten Armee uſammenarbeiten das heißt al

wird einen Teil von ihr bilden Weiter riß es
Meldung daß ſie auf Vorſtellungen von ſeiten des
bandes polniſcher Patrioten ins Leben gerufen
Dieſer Verband iſt nichts weiter als eine Organiſa
bolſchewiſtiſcher Polen die in der Sowietunion

auch auf die ErrichEs iſt der gleiche Verband der
Marionetten Regeiner polniſch bolſchewiſtiſchen

à la Kuuſinen drängt Dieſes Projekt iſt zwar
wenigſtens in London glaubt zur Zeit etwas
dintergrund getreten aber die Errichtung der Dzeigt daß der Gedanke ſich der volniſchen Komm

ndoner S kourſfi 6zu bedienen nach wie vor lebendig iſt Ma n wi
in London das unbehagliche Gefühl haben müiſſen
Aufſtellung der Diviſion als nich anderes
Drohung aufzufaſſen iſt daß das was hier

militäriſch organiſatoriſchem Gebiet geſchieht
Politiſche übertragen werden

zeigt ſich daß die Sowjets esnötig valten auf die weſtlichen Den
Rückſichten in der Pol lenfr age zu nehmen

ſtellvertretende Sowiet Auße nkommi ſſar
rklärung abgegeben die an Deut

übrigläßt Danach 2apen die
zwar vor Kampfesmut gefi

zunächſt

Im übrigen

tien
jetzt der ſte

ſſch in ſki eine S
zu wünſchen

in der Sowietunionauf ſeiten der Sowjets gegen die verha ßten
kämpfen und konnten es gar nicht erwarten
volniſche Armee auf ſowietiſchem Boden aufage

als es aber ſoweit war und die volniſche Arm
anſehnlicher Stärke daſtand hätten ſie ſich gedriüi

ſeien nicht zu bewegen geweſen ſich an die fFro
Um jede Möglichkeit der De m

der Polen in der Sowjetunion offenzulaſſerWyſchinſki dann weiter Die Sowietregie m b
am 1 April 1943 die Zahl der Lebensmittelratidie polniſche Armee auf 44 000 herabonſe en S Mit

ren Worten Es wurden nur noch für 44 000 S
Lebensmittel geliefert Der Hungertod iſt wahrſnach Meinung der Sowije et uden die humanere

zur Ausrottung ihrer Bundesgenoſſen gegenſiber d
Katyn ausprobierten Genickſchuß Damit nicht genn
klärte Wyſchinſki die mit der Polenemigrativn in v
getroffene Vereinbarung über die Behandlung voSowjetunion lebenden Polen zur Aufrechte chaltnn
polniſchen Nationalität ſei hinfällig geweſen dadabei nur um vereinzelte Perſon en ge handelt
ſich zudem meiſt auch noch als Spione in der Ud
betätigt hätten Man muß ſagen daß iſt al

Millionen Polen wegzule

ſchicken zu laſſen

Neue Ritterkreuzträger
Der Führer verlieh das

kreuz des Eiſernen Kreuzes an Generalleutnant
Schopper Kommandeur einer IJnf Diviſion
leutnant i G Jürgen Schmidt Erſter Generaoffizier einer Jnf Div Maior Werner Heine Bat
lonskommandeur in einem Grenadier Regiment

leutnant J Kompaniechef

Berlin 10 Mai

Karl Heinz Oeſterwitz
Lehre Regiment Feldwebel Gerhard L

Komvanie Truppführer in einem Grenadier Regi
Generalmaior Hellmut von der Chevalleri

einer Panzer Div uno Oberſt Erich W
Kommandeur eines Grenad jer Regimentwitz

Druck und Verlag Halliſche Nachrichten Dr Hans J
Verlagsditrektor Auguſt Spretke Hauptſchrif

r Arno Wegrich ſämtlich in Halle Anzetgenpreisliſt

Dieſe Ausgabe umfaßt 4 Seiten

Sein ſchmerzlicher Stolz hinderte ihn zu fragen Erſt
am letzten Tage ſeines Urlaubs erfuhr er beiläufig daß
der Bruder von Renate der Peter auf trlaub da ſei
Aber da mußte Benedikt ſchon zur Bahn

Leipziger Kantate Preis
für Margarete zur Bentlage und Max Dehnert

Am diesjährigen Buchhändlertag der Reichsmeſſeſtadt
Leipzig fand die Verleihung des Kantate Dichterpreiſes
der Reichsmeſſeſtadt für 1943 durch den Oberbürger
meiſter Miniſterpräſidenten a D Freyberg ſtatt Die
Preisträger dieſes Jahres ſind Margarete zur Bentlage
die Dichterin zriederſächſiſchen Bauerntums und Max
Dehnert der Dichter der oberſächſiſchen Arbeiter undBürgerwelt s berbürgermeiſter Freyberg betonte u g
in ſeiner Anſprache daß die beiden Preisträger zu dem
Befreiungskampf unſeres Volkes und zum Neubau des
Reiches ihren beſonderem Beitrag geleiſtet haben Feſt
und unlösbar ſei Margarete zur Bentlage wie ſie ſich
mit dem Namen der väterlichen Ahnen nennt ihrer

aus ihr nähre ſich in einem tiefen
auch wenn ſie ſeit drei Jahr
eipzig habe ſie nicht nur einen

ſondern

Sinn ihr ganzes Schaffen
zehnten ihr fern ſei Jn Lneuen Lebens und Wirkungskreis gefunden
ſpüre auch im ſächſiſchen Uebergangsland zwiſchen dem
deutſchen Süden und Norden in Atmoſphäre Landſchaft
und Sprache bereits wieder die alte niederſächſiſche
Heimat Max Dehnert weiſe als Lehrer Schriftſteller
und Komponiſt eine Verbindung volkserzieheriſcher und
künſtleriſcher Gaben auf wie ſie beim oberſächſiſchen
Stamm nicht ſelten ſei Das klingende Land Sachſen
kenne in Vergangenheit und Gegenwart zahlreiche ſolche
ſchöpferiſche Perſönlichkeiten die in Schule und Volk als

Erzieher Muſiker und Schriftſteller eine fruchtbare Tätig
keit zum Segen ihrer Heimat und des ganzen Landes

entfaltet haben

Siebentes Philharmoniſches Konzert
Das 7 Philharmoniſche Konzert geſtern im großen

Saal des Stadtſchützenhauſes hier war dem Stadt und
unter Leitung von Prof
Glucks eint itende

das klaſſiſche Schönheitsideal naturwahren muſikaliſchen
Ausdrucks und kriſtallklarer architektoniſcher Geſtaltung

r Ausprägung Der Uebercang zur Tonwelt
oderne wie ſie ſich in der Muſik zweier für St reich

ſtim

orcheſter geſebter Werke Malinconia op 5 und Ron
dino giocoſa op 4 des 1905 geborenen Oſtmärker
dor Berger ausſpricht bedeutete einen gewalt
Sprung und machte eine plötzliche ſeeliſche Um
notwendig Beide Stücke des 1939 mit dem nat
Kompoſitionspreis ausgezeichneten Tonſetzers
jedoch von einer ſtarken ſchöpferiſchen Begabung
im ſchwermütig ernſten oder heiter ausgelaſſenen m
liſchen Ausdruck offenbart der in ſeiner ſatztech
Ausgeſtaltung die ſichere Hand eines modernen M
erkennen läßt Trotz impreſſioniſtiſcher Stilme
gewinnt das rein muſikaliſche Element ſeiner
dungsſtarken Tonſprache ſtets die Oberhand Sch
an dritter Stelle geſpielte moll Sinfonie wird
vergängliches Denkmal romantiſchen Welt und L
gefühls bleiben Unter dem Namen Unvollendete
rühmt geworden 1822 geſchrieben aber erſt 1865
Horbeck entdeckt birgt dieſe geniale Schöpfung in
zwei Sätzen den ganzen Zauber Schubertſcher K
Brahms am Ende vorgetragene erſte Sinfonie in
legt in ihrer ernſten ſeeliſchen Grundhaltung
titaniſchen Ringen und organiſchen Aufbauwille
Vergleich mit Beethovens Schickſalsſinfonie nahe
Sämtliche Werke wurden unter Leitung von
Abendroth ihrem Stilcharakter gemäß feinfühlig
gezeichnet und zu höchſter künſtleriſcher Wirkung geb
Die überlegene geiſtig techniſche Kultur im Verei
der adligen Schönheit orcheſtralen Zuſammenklangs
fertigen den weitverbreiteten Ruf dieſer Orcheſtervegung mit ihrer großen Tradition Sen Höhepun t
Konzerts bildete wohl Brahms gewaltiges ſinfoniſo
Erſtlingswerk das durch Prof Abendroth eine Ausle
erfuhr die in ihrer geiſtigen Schärfe und muſikali
Feinnervigkeit bis ins letzte Detail lichtbringend ein

drang Dr Bruno Flöge
Hochſchulnachricht Dozent Dr Woldemar Koch Berl

Referent für Finanzpolitik im Arbeitswiſſenſchaftlichen
ſtitut der DAF iſt von Führer unter Berufung in das
amtenverhältnis zum außerordentlichen Profeſ erngworden Der Reichsminiſter für Wiſſenſchaft Etztehuna m

Volksbildung hat Profeſſor Koch der auch eine Zeitlang
der halliſchen Univerſität gewirkt hat eine außerorden
liche Profeſſur an der Rechts Staats und wirtſchaftsw
ſchaftlichen Fakultät der Reichsuniverſität Poſen überträ
mit der Verpflichtung die Volkswirtſchaftslehre zu vertret
Profeſſor Koch behält ſeine bisherige Tätigkeit im Arbe
wiſſenſchaftlichen Jnſtitut dem er ſeit 1939 angehört nebe
amtlich bei
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Montag 10 Mai 1943

Stadt Zeitung
giederländiſche Fugendführer im Gau

nsg Auf Einladung des Jugendamtes der DAF in
Berlin ſind jetzt in engſter Zuſammenarbeit mit der
Reichsiugendführung die verantwortlichen Provinziugend
eiter der niederländiſchen Arbeitsfront die zugleich mit
der geſamten Jugendarbeit des nationalſozigliſtiſchen
dugendſturmes betraut ſind Gäſte des Reiches Das erſte
iel dieſer Fahrt war nach dem Empfang in Berlin der
Gau Halle Merſeburg

Im Namen der DAF wurden die Gäſte durch die
Gaumädelwalterin Vannmädelführerin Friedel Voeſte
empfangen Der Stabsleiter des Gebietes Hauptzannführer Engel übermittelte bei dieſem Empfang
die Grüße des Obergebietsführers Er wies darauf hin
zaß die Gäſte überall einen Einblick in das durch die Neu
rönung umgewandelte ſoziale Leben nehmen und ſich
n der bedeutſamen Arbeit der Deutſchen Arbeitsfront

ſowie der Hitler Jugend überzeugen könnten
Die Betriebsbeſichtigung des Muſterbetriebes Frank

zöhne unter Führung von Direktor Kirchheim ver
ſttelte den niederländiſchen Jugendführern einen über
ugenden Eindruck von der Schaffensfreude in den Be
ſeben Filme zeigten im Rahmen der Beſichtigung her

orragende Gemeinſchaftsleiſtungen und vorbildliche
rheitskameradſchaft Ein Beiſammenſein mit den ver
utwortlichen Hitler Rugendführern und BDM Führe
rinnen des Gebietes ermöglichte den Gäſten einen Er
fahrungsaustauſch Im Rahmen dieſes Beiſammenſeins

r

S

ſprach der Gauobmann der DAF Bachmann Er
einen Ueberblick über den vielfältigen Einſatz der

eutſchen Arbeitskraft vor allem über die Arbeitsleiſtung
er deutſchen Frau im Kriege Darüber hinaus gab er

den Gäſten einen Aufriß von der politiſchen Führungs
gabe der Partei im allgemeinen und der Betreuungs

zufgabe der DAF im beſonderen Allenthalven ergab
den Geſprächen der niederländiſchen Jugend

mit den Führern der Hitler Jugend bzw denrer
zührerinnen des BDM der Eindruck daß ſie aus dem

rhild Deutſchlands neue Kraft zur Fortführung des in
m Lande begonnenen Aufbaues ſchöpfen

Ritterkreuz für Hallenſer
Wie an anderer Stelle unſerer heutigen Ausgabe be

erhielt der inzwiſchen an ſchwerer Erkrankung
rbene Oberſtleutnant G Jürgen Schmidt erſter

neralſtabsoffizier einer Jnfanterie Diviſion das Ritter
z des Eiſernen Kreuzes Oberſtleutnant Schmidt

de am 13 Auguſt 1905 als Sohn des Univerſitäts
feſſors Dr Karl Schmidt in Halle geboren Er

t nach Ablegung der Reifeprüfung am Gymnaſium in
1923 in das Reiter Regiment 17 ein 1942 wurde

um Oberſtleutnant befördert und zum erſten General
zoffizier einer Jnfanterie Diviſion ernannt Er

in den Kämpfen weſtlich Woroneſch abwechſelnd
Nachhut und die Durchbruchsſpitze ſeiner Kampf

Immer wieder meiſterte er unter perſönlichem
kritiſche Lagen In den wochenlangen ſchweren

impfen bot Oberſtleutnant Schmidt ſeine letzten Kär
räfte auf Er litt an einer Erkältung die erſt nach
ch als Lungenentzündung erkannt wurde Hieran

ſt er am 16 Februar wenige Tage nach dem Durch
uch durch die feindliche Einſchließung geſtorben Die

Opferbereitſchaft dieſes hervorragenden Generalſtabs

unI C
tat

fiziers iſt mit der nachträglichen Verleihung des Ritter
z des Eiſernen Kreuzes gewürdigt worden

Ueber eine Million für das Kriegs WHW
Stolzes Ergebnis der letzten Hausſammlung im Gau

nsg Für unſere verwundeten Soldaten ſpendete die
Bevölkerung des Gaues Halle Merſeburg anläßlich der

Hausſammlung des Kriegshilfswerkes für das
Deutſche Rote Kreuz nach dem vorläufigen Ergebnis

1 070 830 RM Die gleiche Sammlung des Vor
wurde damit um mehr als 100 000 RM über
An dieſem hervorragenden Ergebnis iſt der

Halle Stadt mit 174 339,22 RM der Saal
kreis mit 58 593,63 RM beteiligt

Bergfachmann Salzgraf und Luftfahrer
Zum 70 Geburtstag von Bergrat Liebenam

10 Mai begeht Bergrat Liebengam der am
kärz das goldene Bergmannsjubiläum feiern konnte
n 70 Geburtstag Er hat über 30 Jahre den Süd
r

im

des Bergreviers Weſt Halle wichtige Teile des
itteldeutſchen Braunkohlenbergbaues als ſtaatlicher
ergaufſichtsbeamter betreut Dadurch daß er ſeit 1919
ich mit der Verſehung der Geſchäfte eines Salzgrafen
nd Talamtsdirigenten betraut war ſtand er in enger

Beziehung zu den Halloren und wurde von dieſen in
ankbarer Anerkennung für ſeine großen Verdienſte um

Brüderſchaft zum Ehrenmitglied ernannt Bergrat
hat ſich außerdem als Luftfahrer mit beſtem

betätigt So leitete er im Jahre 1911 das da
jals größte luftſportliche Ereignis Deutſchlands den
leberbarzflug und war ſportlicher Leiter des Deutſchen

1911

Ueber Bewerbungen für die Jngenieuroffizier Lauf
bahn veröffentlichen wir heute im Anzeigenteil eine Be
länntmachung

Abſchnitte verlieren ihre Gültigkeit Nach einer
ute vom Oberbürgermeiſter der Stadt Halle veröffent

lichten Bekanntmachung verlieren der Abſchnitt a 23 der
Kontrollkarte II für beſondere Aufrufe ſowie der an den

en Urlaubsbezugsausweiſen 2 befindliche Abſchnitt
ber kg Obſt oder Südfrüchte mit Ablauf des 12 Mai
ihre Gültigkeit

Ueber die Bodenbenutzungserhebung 1943 veröffent
icht der Oberbürgermeiſter der Stadt Halle heute eine
Bekanntmachung

Von Edmund Sabott
Fortſetzung

Wragger holte die Zeitung bervor die ihm als Schreib
nterlage gedient hatte und reichte ſie Dina Görnſtedt

n Sie las gierig ſtieß halblaute Rufe des Entzückens
s und ſtarrte ihn ſchließlich wild begeiſtert an Das

es alſo Zinn Jn der Türkei
Er nickte exgeben Ja das iſt es

z inn wiederholte ſie und eine Spur von Ent
Kuſchung klang in ihrer Stimme auf Wahrſcheinlich
re es ihr lieber geweſen man hätte in der Türkei Gold
Her Silber gefunden Wozu braucht man eigentlich
vinn
ze z Erſchöpfende Auskunft konnte er ihr darüber nicht
en er wußte nur daß man Zinn zum Löten brauchte
er dieſe mangelnden Kenntniſſe hinderten ihn nicht ihr
gen ſehr fachmänniſch klingenden Vortrag zu halten

em hervorging Zinn ſei von ſolcher Bedeutung für
Wenſchheit daß ſie ohne dieſen Rohſtoff einfach zu

unde gegangen wäre
a na lachte ihr ſchrilles Lachen Iſt ja auch ſo gleich
ta nicht wahr lieber Doktor Zinn oder Blei oder

die Hauptſache iſt daß man ordentlich Geld damit
achen kann wie Und das kann man doch

Ich glaube ja
Und Sie ſind an dem Geſchäft beteiligt

Nun ich werde ſtark daran beteiligt fein
Je verſank in ehrfürchtiges Schweigen Kein geringJ ſler 22 rechtr Zweifel war mehr in ihr Weil es in der Zeitung ge

den hatte mußte es wahr ſein und ihr kam nicht im
ernteſten der Gedanke daß man jede Wahrheit auch zu
gem Schwindel benutzen konnte Eine Sturzflut von
gen ergoß ſich über Pragger Es war gut daß er ſich
auf vorbereitet hatte Er konnte ihr Rede und Ant
ort ſtehen Was er ihr nun erzählte war fo etwas wie

amerikanſſche Goldagräbergeſchichte in der ſtets arme
wackere Burſchen mitten in gewaltigen Einöden aufd Erzlager ſtießen und über Nacht zu vielfachen Mil

Aren wurden Auch ſein angeblicher Bekannter war

Kalibergbau und ſpäter als Erſter Bergrat und

Halliſche Nachrichten

Ah Ralliu Je a e Rapere
Eine erlebnisreiche Fahrt nach Beuchlitz Wissensdorst und Bbienenstich

Wieder einmal haben wir das Stahlrößlein geſattelt
Heute geht s über Paſſendorf und Angersdorf nach
euchlitz zu den Bienen die dort auf einem

großen Rapsplan in Penſion ſind Am Stadtrand er
wartet uns der Jmker der uns zum Immen Varadies
führen wird Die lachend gegebene Erklärung daß er
für uns eine Maske im Ruckſack habe vermag die
inneren Vorbehalte in bezug auf die ſtachlige Land

partie nicht reſtlos beſeitigen Aber wie wir in ein
fachmänniſches Geſpräch über das Leben der Bienen kom
men da ſind wir angeſteckt von der Leidenſchaft die
jedem Züchter eigen iſt Ex ſpricht davon daß das er
giebigſte Erntefeld für die Bienen das Rapsfeld iſt daß
der WanderImker der ſeine Bienen hierhin und dort
hin zur Weide bringen muß großzügigſte Förderung
durch den Reichsnährſtand erfährt und er erzählt wie
vorſichtig beim Transport verfahren werden muß damit
ein Volk nicht etwa im Stock verbrennt das heißt durch
die Verſtopfung des Flugloches in der ſich im Kaſten ent
wickelnden ſtarken Wärme erſtickt

Da ſind wir auch ſchon am Ziel Zu unſerer Linken dehnt
ſich auf der weiten Höhe das goldgelbe Rapsfeld aus Hin
und wieder ſchlägt eine betäubende Woge von Duft aus
dem Blütenmeer zu uns herüber und bringt uns zugleich
das Summen von Tauſenden und aber Tauſenden von
Bienen mit Rings um den Rapsplan haben die hal
liſchen Wander Jmker in Abſtänden von etwa
100 Metern ihre Bienenſtavel aufgeſtellt Unſer Be
galeiter iſt jetzt nicht mehr zu halten Er hockt ſich in
mitten der an und abfliegenden Bienen vor einem Stock
nieder um uns die Einzelheiten des Fluges zu erklären
Er hat weder die Haube aufgeſetzt noch eine Pfeife an
gezündet Das kann uns aber nicht davon abhalten daß
wir ſelbſt alle Vorſichtsmaßnahmen treffen um uns
ſoweit möglich zu ſichern Nachdem das geſchehen laſſen
wir uns etwas beklommen vor dem Stand nieder
Sehen Sie hier die Arbeiterin mit den vrallen gelben

Höschen fragt der Imker und tipt mit dem Finger
auf eine Biene die tatſächlich drollige gölbe Höschen an
den Hinterbeinen hat die aus Vollen beſtehen

In aller Seelenruhe hockt der Bienenvater da während
ſeine Immen um ihn berumſchwirren und führt uns in
die Geheimniſſe des Bienenlebens ein Nun hat derImker an den Völkern ſelbſt zu tun Es iſt zu kontrol
lieren daß z B nicht zu viele Drohnenzellen erbaut
werden Da die Drohnen ja keinen Honig tragen muß
der Drohnenban eingeſchränkt werden Das exreicht man
indem man künſtliche Mittelwände die der Jmker ſelbſt
aus Wachs gießt an Stelle der ſtark mit Drohnenzeſſen
behafteten Rahmen einſetzt Nun wird s ernſt Der
Imker zieht die Haube und die großen aus Leder und
Leinen beſtehenden Stulpenhandſchuhe über und ſteckt ſich
eine Kontingents Zigarre an Aus dem mitgebrachten
Ruckſack holt er die Wabenzange und das Waben
mefſer ſowie eine Gänſefeder zum Abſtreifen der an
den Waben noch haftenden Bienen heraus Vorſichtig
und mit ſehr ruhigen Bewegungen um die Bienen
nicht zu reizen werden die Polſter aus dem Hinter
lader herausgenommen Der Jmker greift mit der
Wabenzange den Rahmen und zieht ihn vorſichtig heraus

Ein überraſchendes Bild Man ſieht die zahlreichen mit
Honig und Pollen gefüllten Vorratszellen die Drohnen und
Arbeitsbienen und da läuft gar Jhre Majeſtät perſön
lich berum prüft nacheinander die Zellen und findet ſie
eine zur Wiege geeignet dann ſchwubs macht
ſie eine Kehrtwendung und legt das Ei hinein Dieſe
Königin iſt noch ſehr jung erſt 1942 geboren wie man
an dem grünen Fleck erkennt den ſie nach der Geburt
vom Jmker aufgezeichnet bekommen hat Die Zeichen
gebung iſt je nach Jahrgang verſchieden und zu Zucht
zwecken erforderlich Mit heller Begeiſterung ſind wir
bei der Sache ſo ſehr daß wir die Vorſicht dabei außer
acht laſſen Autſch da hat eine in die Hand geſtochen
eine andere auf die Stirn und nun ſind alle Puppen am
Tanzen das heißt alle Bienen am Stechen Kameradſchaftlich helfen die Männer ſelbſt weidlich geplagt und
ziehen mit kundigem Griff die Stacheln heraus

Aber mit der Ruhe iſt s vorbei Inzwiſchen hat ſich
nämlich Gewitterſtimmung aufgemacht die die ſtachligen
Damen außerordentlich reizt Sie laſſen ihre ſchlechte
Lauye an uns aus Auch das leidenſchaftliche Zigaretten
rauchen durch das den Bienen ſei s geklagt unſer
Wochenkontingent draufgeganoen iſt hat da keinen Zweck
mehr Es hilft nur noch eins mit dem Kopf voran ins
Rapsfeld damit die lieben Tierchen unſeren Ausguck
nicht mehr für einen Blütenſtand halten ſondern ihren
Zorn an den Rapsblüten auslaſſen

Als wir uns von den benachbarten Jmkern verab
ſchieden können wir feſtſtellen daß auch ſie ſchwer miß
handelt worden ſind Trotzdem aber finden wir ſie in
guter Laune ihre Bienen haben ſie nicht enttäuſcht
Mühen und Schmerzen haben ſich gelohnt Der Raps hat
auten Ertrag gebracht und ſoweit ſich bisher ſagen läßt
wird nach dieſem erfeulichen Auftakt der halliſche Wan
derRmker ſein Ablieferungs Soll erfüllen können oh

Die Ortsfachgruppe Jmker Halle Saale und
Umgegend hielt am Sonntag im Gildenhans ihre
Jahreshauptverſammlung ab die mit einer kurz n Feier
des 80jährigen Beſtehens der Ortsfachgruppe eingeleitet
wurde Die Mitalieder hörten einen Bericht über
die Tätigkeit der Ortsfachgruppe in den letzten fünf Jah
ren ſowie den Jahresbericht für 1942 den Ortsgruppen
fachleiter Lohde Nehlitz hielt und aus dem der er
freuliche Mitaliederſtand von 230 Mitgliedern zu hören
war Der Jmker Teichmann Ammendorf wurde für
25jährige Mitgliedſchaft geehrt Weiter wurde bekonnt
gegeben daß die diesjährigen Standſchauen am 6 Juni
in Holleben und am 11 Juli in Lettin ſtattfinden und
am 15 Auguſt die nächſte Verſammlung in Halle abgehal
ten wird Anſchließend gaben zwei Vorträge den Jmkern
wertvolle Fingerzeige für ihre Arbeit Lehrer Som
merlatte Bruckdorf ſprach über Bienen und Blütenund ſtellte dabei die Forderung auf daß alle verwaiſten
Bienenvölker in Dörfern und Städten wieder zum Leben
erweckt werden müſſen Jn ſeinem Vortrag Der Honig
als Heil und Nahrungsmittel führte Landwirtſchafts
kammerrat j R Tel le Halle aus daß der Honig ein
wertvolles Nahrungsmittel iſt Daraus ergebe ſich die Not
wendigkeit nur reine Edelwareguf den Markt zu bringen

Aeber 15000 Mütter wurden verſchickt
Zehn Jahre NSV Arbeit in unſerem Gau Stolze Bilanz erfolgreicher Volkspflege

Hsg Im Erlaß des Führers vom 3 Mai 1933 wurde
die NS Volkswohlfahrt als alleinige politiſche Wohl
fahrtsorganiſagtion beſtimmt die als zuſtändig für alle
Fragen der Volkswohlfahrt und der Fürſorge ernannt
wurde Zwar war die NS Volkswohlfahrt ſchon etwa
ein Jahr zuvor als junger und unbekannter Verein in
Berlin ins Leben gerufen worden und umfaßte kaum ein
Dutzend Mitglieder Erſt als der Führer im Mai 1933
der NSV die politiſche Anerkennung gab konnte dieſe
ihre Arbeit auf das ganze Reichsgebiet ausdehnen und
ſich im Laufe der folgenden Jahre zu einem machtvollen
Sozialwerk entwickeln das heute rund 17 Millionen Mit
glieder umfaßt Damit bekennen ſich mehr als einFünftel der geſamten Bevölkerung des Reichsgebietes zu
der größten Wohlfahrtsorganiſation der Welt Im Ganu
Halle Merſeburg zählt die NSV rund 300 006
Mitglieder dieſe Zahl wird ſich ſicherlich in der
kommenden Zeit noch weiterhin ſteigern

Der Größe der Organiſation entſprechen die Leiſtun
gen die nur möglich ſind auf Grund des engen Zuſammen
wirkens fachlich geſchulter und ehrenamtlich tätiger Kräfte

Wie überall im Reich ſo hat auch im Ganu Halle
Merſeburg die NS Volkswohlſahrt im Laufe des

vergangenen Jahrzehnts eine ſtändig ſich ſteigernde
Summe von Arbeitsleiſtungen auf volkspflegeriſchem
Gebiet vollbracht Seit Beginn der NSV Arbeit im Gau
konnten über 15000 Mütter in die NSV Müttererho
lungsheime verſchickt werden In den rund 750 NSV
Kindertagesſtätten Einrichtungen des Gaues werden täg
lich etwa 33 000 Kinder betreut 165 NSV Gemeinde
pflegeſtationen ſind als Brennpunkt praktiſcher Volks
pflege auf dem Lande tätig Ueber 600 Hilfsſtellen
Mutter und Kind ſind im Gau aufgebaut worden Seit

Beginn der Jugenderholungspflege wurden nahezu
50 000 Kinder aufs Land und rund 23 000 Kinder und
Jugendliche in Heime verſchickt

Im Dienſt der Müttererholungsſtätten ſtehen vier
gaueigene Müttererholungsheime Zwei Jugendheim
ſtätten nehmen erziehungsgefährdete Jugendliche auf
Auch für den Gau Halle Merſeburg bedeutet das einen
ſtolzen Querſchnitt durch ein Jahrzehnt nationalſoziali
ſtiſcher Volkspflege die im Anfang Mai 1933 ihr Wirken
begonnen hat Jhre höchſte Aufgabe ſieht die NSV im
Krieg und im Frieden im Dienſt an der Volksgemein
ſchaft Dieſes Ziel wird auch für die ſtändig wachſende
Aufbauarbeit in der Zukunft richtungsweiſend ſein

Mitteldeutſchland
Mit allen Mitteln gegen Eiſenbahndiebe

Drei Todesurteile und ſchwere Zuchthausſtrafen
Vor dem Sondergericht Magdeburg hatten ſich

acht Rangierarbeiter zu verantworten die im
Laufe des Jahres 1942 teils allein teils gemeinſchaftlich
umfangreiche Diebſtähle aus Eiſenbahngüterwagen aus
geführt hatten Jn zahlreichen Fällen wurden verſchloſ
ſene Güterwagen gewaltſam geöffnet und daraus u g
Kleidungsſtücke und Nahrungs und Genußmittel ge
ſtohlen Die Angeklagten haben bei ihren Diebſtählen
in übelſter Weiſe die kriegsbedingten Einſchränkungs
maßnahmen der Reichsbahn und überdies in zahlreichen
Fällen auch die Verdunkelung ausgenutzt obwohl ſie
Kenntnis hatten von den hohen Zuchthausurteilen die
wegen ähnlicher Verbrechen im Auguſt 1942 gegen eine
Anzahl von Rangierarbeitern eines anderen Magdeburger

nichts geweſen als ein Viehzüchter mit großem aber er
tragloſem Weideland bis eben Männer der Wiſſenſchaft
in den Gebirgsklüften wo Schafe und Ziegen weideten
reiche Zinnvorkommen entdeckt hatten

Wunderbar flüſterte Dina und hatte große Augen
wie e Kind dem man aus Tauſendundeiner Nacht
erzählt

Ja wunderbar wiederholte Pragger Den Seinen
gibt s der Herr im Schlaf Und nun iſt alſo mein guter
Huſſein ben Anyadoly in Berlin wird mit Geld und An
geboten totgeſüttert weiß ſich nicht zu retten vor neu
gebackenen Freunden und ich habe meine liebe Not da
mit ſie ihm vom Halſe zu halten

Sie ſind alſo gut mit ihm befreundet
Sehr gut ja Ich habe ihn ſchon vor ſeiner großen

Zeit gekannt
errlicht Und darum vertraut er Jhnen auch nicht

wahr
Gewiß Er iſt als ſchlichter Mann ein bißchen hilf

los der großen Welt gegenüber Für die Ausbeute ſeiner
Gruben braucht er Geld Das iſt klar Aber man bietet
ihm mehr an als er haben will Dieſer einfache recht
ſchaffene Mann ſchwimmt plötzlich in Millionen

Oh würden Sie mich mit ihm bekannt machen
Das war es was Pragger am meiſten fürchtete Wo

her ſollte er einen Anatolier namens Huſſein ben Ang
doly nehmen Er antwortete daß ſein Bekannter geradezu
menſchenſcheu geworden ſei und jeden Umgang meide
Aber Dina gab nicht nach und es ſtellte ſich heraus daß
ſie keineswegs bereit war ihr Geld gegen eine einfache
Quittung herauszugeben Sie wollte einen richtigen Ver
trag ſehen und ihn am liebſten in Huſſein ben Anadolys
Gegenwart unterzeichnen Einen Betrag von fünfund
zwanzigtauſend Mark hatte ſie flüſſig gemacht

Jch werde mit Anadoly ſprechen ſagte Pragger
aber ob ich ihn bewegen kann mit Jhnen perſönlich zu

verhandeln glaube ich nicht Er iſt etwas ſchwierig ge
worden der gute Mann Und außerdem ja Sie wer
den vielleicht verſtehen Leute ſeines Schlages ſind eben
ſo Sie müßten das Geld in bar geben können

Das läßt ſich machen Nichts einfacher als das Zug
um Zug Gegen den Vertrag können Sie das Geld haben

Dabei blieb es Konnte er keinen Vertrag herbei
chaffen ſo würde ſie Schwierigkeiten machen Schon daß
er ſeinen Türken hartnäckig hinter den Kuliſſen bielt ver
darb ihr ſichtlich die Freude an dem Zinngeſchäft Ein
Vertrag ließ ſich zur Not herbeizaubern ein Türke aber

Bahnhofes ergangen waren ſetzten ſie ihr Treiben noch
bis Ende 1942 fort

Das Sondergericht veruxrteilte den 30jährigen Willi
Henke den 31jährigen Walter Abicht beide ausWolmirſtedt und den Z34jährigen Rudolf Bert
ram aus Vahlsdorf zum Tode zwei weitere Ange
klagte Auguſt Koch aus Meitzendorf und Georg
Wallmann aus Loitſche wurden zu je 15 Jahren
Zuchthaus die drei übrigen Angeklagten zu Zuchthaus
ſtrafen von vier bis acht Jahren verurteilt

In der Urteilsbegründung betont das Gericht daß die
Sicherheit des Verkehrs und das Vertrauen der Bevölke
rung zur Reichsbahn als dem größten deutſchen Verkehrs
unternehmen es erfordern daß gegen Eiſenbahndiebe mit
allen Mitteln vorgegangen wird Wer im vierten Kriegs
jahr trotz aller Warnverfügungen der Reichsbahn und
in voller Kenntnis der zu erwartenden Folgen ſich ſo
hemmungslos an öffentlichem Gut vergeht wie die An
geklagten es getan haben iſt ein Volksſchädling und wird
mit ſchonungsloſer Härte als ſolcher behandelt werden
Das Urteil gegen Henke Abicht und Bertram

iſt bereits vollſtreckt worden

nicht Pragger verließ Ding an dieſem Abend in tiefen
Sorgen Die Fünfundzwanzigtauſend wollten ſchwer ver
dient ſein Aber die Verlockung die von ihnen ausging
war ſo ſtark daß er auch diesmal einen rettenden Ausweg
fand Von der türkiſchen Sprache verſtand er kein Wort
wußte aber daß ſie vokalreich war und viele O und
Laute hatte Ungariſch mußte ſo ähnlich klingen Er
muſterte einen Zeitungsſtand in der Zoogegend und da
er dort keine türkiſchen Zeitungen entdecken konnte be
gnügte er ſich mit einer ungariſchen Mit ihr begab er ſich
in ein Warenhaus wo zur Benutzung für die Kunden
einige Schreibmaſchinen bereitſtanden Vorher kaufte er
in der Papierabteilung ein paar Bogen ſchweres Bütten
und nun machte er ſich an die Arbeit Er ſchlug die Zei
tung irgendwo auf und tippte einige Notizen ab ohne im
geringſten zu ahnen was die Worte die er ſchrieb be
deuteten Ding würde es ebenfalls nicht wiſſen aber es
kam ja nur darauf an daß ſie ſo etwas wie einen Ver
trag erhielt Jn einem der kleinen Artikel kam ein
Pengöbetrag vor und dieſen erſetzte er durch den Betrag
von fünfundzwanzigtauſend Mark Es war eine lang
wierige Arbeft aber er kam ſchließlich ddmit zuſtande
und als er ſein Werk betrachtete war er zufrieden Nur
etwas Amtliches fehlte noch ein Stempel oder ſonſt etwas
Eindrucksvolles Er wußte auch dafür Rat und kaufte im
Warenhaus für wenige Groſchen ein Paketchen gebrauch
ter türkiſcher Briefmarken wie ſie für Sammler bereit
lagen Wenn er einige davon auf das Schriftſtück klebte
ſo ſah das beſtimmt vertrauenerweckend aus Es lockte
ihn zu erfahren was eigentlich in ſeinem Vertrag ſtand
und deshalb wandte er ſich an eine junge beängſtigend
geſcheit ausſehende Dame die nahe beim Ausgang des
Warenhauſes hinter einem rundgebauten Schalter ſaß
und zu Auskünften in allen Sprachen bereit war Prag
ger lüftete höflich den Hut und erkundigte ſich ob ſie
Ungariſch verſtehe

Ein wenig mein Herr Womit kann ich Jhnen
dienen

Er zog ſeinen Vertrag aus der Taſche und reichte ihn
ihr hin Könnten Sie mir bitte ſagen was dies hier
auf deutſch heißt

Sie überflog das Schriftſtück ſtutzte lächelte dann und
ſchüttelte den Kopf Unter Paragravh eins heißt es daß
einem Bauern namens Keizel in Földpar ein Kalb mit
2 Föviyn geboren worden iſt Das Tier iſt aber ſofort
geſtorben

Schade um das Kalb Und Varagraph zwei
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Die Bahneröffnungskämpfe der Leichtathleten

Die Bahneröffnungskämpfe der Leichtathleten des Sport
bezirks Jahn erfreuten ſich geſtern in der Horſt Weſſel Kampf
bahn in Halle neben einer guten Beteiligung gefälliger Lei
ſtungen Bei den Männern wartete Obergefr Brinkmann

LSV NLR Halle wiederum mit einem überlegenen Laufſtil
auf ſo daß er in den Langftreckenläufen nach Gefallen ſiegte
Der Luftwaffenſportverein Halle holte ſich aber
auch Wo weiteren git 4127 der 3im Ho rung war e em Gefr er vom8 t u einem erſten Siege zu kommen während ff
TV verWi eran ds Sieg im Meter Lauf ſicher erwartet wurde

Bei der Hitler Jugend des Klaſſe A kam es zueinem Zweikampf der Vereine SV 98 Halle und Rb VfL
Merſeburg der annähernd gen ausging Jn der Klaſſe B der
HJ ſtellte ſich der jüngſte Nachwuchs zum Teil erſtmalig vor

Bei den Frauen machten die 96e rinnen die Siege
unter ſich aus und auch in der BDM Klaſſe ſtehen Mädel
auf den erſten Plätzen die bereits im Vorjahr im Blickfeld
guter Leiſtungen ſtanden und auch in dieſem Jahre weiter eine
gute Rolle ſpielen werden

Ergebniſſe Männer 100 Meter 1 Gefr Reder LSV
alle 11,8 Sek 300 Meter 1 San Uffz Wieland Stud
omp Halle 37,5 Sek 1000 Meter 1 Obergefr Brinkmann
LSV HalleNLR Halle 39,6 Min 3000 Meter 1 Obergefr
rinkmann LSV NLR Halle 15 6 Min Weitſprung1 Uffz Görner LSV Halle 6,48 Meter Hochſprung 1 Gefr

Richter Jahnſcher TV Halle 1,65 Meter Kugelſtoßen 1 uffz
Erlenbruch LSV Halle 12,36 Meter 42100 Meter Staffel
1 Luftwaffenſportverein Halle 46,9 Sek

Frauen 100 Meter 1 Erika Seibt VfL Halle 96 13,8 Sek
Weitſprung 1 Erika Seibt VfL Halle 96 4,88 Meter Kugel
ſtoßen 1 Margot Eder VfL Halle 29 11,22 Meter 4x100
Meter Staffel 1 VfL Halle 96 55,0 Sek

e Kl A 100 Meter 1 Rudi Hartlapp SV38 Halle Bann 36 11,9 Setk 3800 Meter 1 Bühlichen VfL
Merſeburg Bann 302 16,5 Min n 1 Schmiede
kind SV 98 Halle Bann 36 6,60 Meter Kugelſtoßen 1 Dreß
ler VfL Merſeburg Bann 302 11,23 Meter 42100 Meter
Staffel 1 SV 98 Halle 47,7 Sek Kl B 100 Meter
1 Braune Jahnſcher TV Halle Bann 36 12,7 Sek 6600 Meter1 Wolf TV Nietleben Bann 394 39,6 Min Weitſprung
1 Schlenvoigt Jahnſcher TV Halle Bann 36 5,66 MeterKugelſtoßen 1 Becker SV 98 Halle Bann 36 10,74 Meter

BD M Kl A 100 Meter 1 Haedicke HTSV Bann 3613,6 Sek Weitſprung 1 Haedicke HTSV Bann 36 5,20 Meter
Kugelſtoßen 1 Freidank KTV Halle Bann 36 9,01 Meter
4 x 100 Meter Staffel 1 KTV Halle 56,0 Sek BDM Kl B
100 Meter 1 Albrecht KTV Halle Bann 36 14,9 Sek Kugel
ſtoßen 1 Abels VfL Halle 96 Bann 36 7,42 Meter

Dreikämpfe Männer Allgemein 1 Uffz Vieth LSV
Halle 1661,6 P Altersklaſſe 1 1 Auguſt Kolbitz TV Gie
bichenſtein 1477,2 P Altersklaſſe II 1 Wilhelm Rehn Reichs
bahn Halle 1109,9 P Hitler Jad Kl A 1 Schmiedekind
SV 98 Halle Bann 36 2284,0 P Kl B 1 Wolf TV Niet

leben Bann 394 1893,2 P Frauen 1 Erika Seibt VfLLe 96 1964 55 BDM Kl A 1 Jnge Haedicke HaSV Bann 36 1904,60 P Kl B 1 Elfriede Krämer KTV
Halle Bann 36 1386,8 P

Bei einer Leichtathletik Veranſtaltung in Deſſau ſtartete
der halliſche er H Specht Er gewann in HJ Klaſſe A
mit 1,63 Meter den Hochſprung und belegte im Speerwerfen
mit 39,25 Meter einen zweiten Platz

Vielſeitiges Fußballprogramm
Außerordentlich vielſeitig war geſtern das Programm der

Fußballer Es wurde geſpielt um die Punkte im Bereich und
Gau Dabei erwies ſich der 1 S V Jena in Halle ſtärker
als die halliſchen Sportfreunde im Sportgau unter
lag S V 99 Merſeburg gegen Wittenberg 07 trotzPlatzvorteil und Feldüberlegenheit 3 Eine Ueberraſchung gab es im erſten Aufſtiegsſpiel zum Sportbereich
denn Reichsbahn VfL Merſeburg bezwang LS VNordhauſen in Nordhauſen mit 0 0 Toren Wenig
erfreulich verlief das erſte Spiel um die Bezirks meiſter
ſchaft des Bezirks Jahn zwiſchen Wacker Helbra und
S V Beunaga es mußte beim Stande von 1 wegen
Tätlichkeiten abgebrochen werden

Im Spiel HFV Sportfreunde 1 SV Jena 3 0verikef die zweite Halbzeit reichlich hart die halliſchen Sport
freunde hatten wohl eine ſpielſtarke Elf zur Stelle doch blieb
ihr der Sieg verſagt Die Gaſtelf hatte u a Schipphorſt und
Werner zur Stelle die mit dem Torwart Linke eine ſichere
Abwehr bildeten Gräbſch vollzog den Führungstreffer Nach
dem Seitenwechſel erhöhte Schipphorſt auf 0 Dann kamen
die Veilchen auf aber ſie ſchafften nur durch Eckert einen
Treffer Kurz vor Schluß erhöhte Jena auf 1

Jn den Spielen um den Eiſernen Schild wurden fol
gende Ergebniſſe erzielt

SV 98 Halle Poſt SG Halle 2 2SV Boruſſig FC Ammendorf 1910 12 0 0
HSG 1930 Halle HSV Favorit 4 4
Giebichenſtein Sportbrüder SV Lieskau 0 9
SpVg Holleben SpVg Olympia Halle 0 0
Preußen Merſeburg TSG Bad Dürrenberg 2

Jm Sportbezirk gab es zwei Pflichtſpiele zwiſchen t
Neumark TSV Leuna 0 0 und Preußen Merſeburg II
und Glückauf Braunsdorf 4

Handball Freundſchaftsſpiele
Jm Handball ſtanden ſich bereits am SonnabendHS G 1930 und VfR Wörmlitz in einem Freundſchaftsſpiel gegenüber Auf beiden Seiten ſah man Erſatz

HSG gewann mit 16 12
Am Sonntag ſpielten HTS V TSG Bad Lauchſt ä d t 10 6 Anfangs ſah es nach einem Sieg des Gaſt

gebers aus Nach der Pauſe bekam der HTSV mehr zu tun
um ſich als Sieger behaupten zu können

Bei den Frauen ſtanden ſich im Punktkampf VfL 96 1
und SG Gröbers 14 0 0 gegenüber

Bann 302 Merſeburg Handballgruppenmeiſter
Bann 302 Merſeburg wurde Handballgruppenmeiſter durch

einen in Halle gegen Bann 394 Saalkreis erfochtenen 10 6
Sieg Als Gruppenmeiſter werden nun um die Gebiets

meiſterſchaft ſpielen Bann Merſeburg Querfurt Eckartsberga
und Bitterfeld 4Sieg eines halliſchen Wackeraners

Der zur Zeit als Matroſengefreiter bei der Wehrmacht
weilende Wackerboxer und frühere Gebietsmeiſter Heinz Köl
ber beſtritt nach zehnwonatiger Pauſe in Neuſtadt Schles
wig den Hauptkampf bei einer Boxveranſtaltung gegen den
Berliner ongarz den Kölber ſchon in der zweiten
Runde auf die Bretter zwang und ihn in der dritten Runde
k o ſchlug

1 Vorrunde zur Deutſchen Handball Kriegsmeiſterſchaft
Bremen Tura Gröpelingen Marineſchule Weſermünde

16 12 11 11 n V
Kiel Kieler MTV von 1844 WKG Heinkel Roſtock 10 5 4
Hannover Arminig Hannover SGOP Hamburg 16 8Kattowitz F Kattowitz Oſtbahn SG rakau 8

5 n
Lauenburg SG Lauenburg Berliner HLC 14 6

An Szarvas hat eine Hengſtauktion ſtattgefunden die
alle Erwartungen übertraf Für einen Hengſt ſind fünf
undzwanzigtauſend Mark gezahlt worden

Ausgezeichnet ſagte Pragger lachend denn er dachte
daran daß dieſe fünfundzwanzigtaufend Mark an ihn
fallen würden Und der dritte Paragraph

Der iſt unangenehmer Eine Bäuerin in Szentes
die mit ihrem Mann ſchon ſeit langem in Unfrieden lebt
bat ihn als er wieder betrunken nach Hauſe kam derartmit eiiler Kartoffelhacke bearbeitet daß er in ein Spital
geſchafft werden mußte

Pragger lachte abermals O weh das iſt böſe Haben
Sie vielen Dank mein Fräulein

Er erhielt ſeinen Vertrgg zurück und verließ das
Warenhaus ſehr zufrieden Da er auf dem Heimweg an
einer Münzenhandlung vorbeikam erſtand er noch ein
altes türkiſches Kupferſtück deſſen Prägung gut erhalten
war Es ſtellte das alte türkiſche Staatswavpen dar
Stern und Halbmond waren gut zu erkennen Mit Hilfe
dieſer Münze verzierte er den Vertrag mit einem ſehr
ſchönen roten Siegel klebte drei blutrote Marken an den
Rand und ſetzte dann eine ſchwungvoll unleferliche Unter
ſchrift unter das Ganze Er war ſtolz auf ſein Werk als
er es nun betrachtete Es machte auf ihn ſelber Eindruck
und es war zu boffen daß Dina angeſichts dieſer Auf
machung auf den türkiſchen Zinngrubenbeſitzer verzichten
würde Der nächſte Tag würde darüber entſcheiden
Pragger war zuverſichtlich und machte ein genaues Pro
gramm Am frühen Nachmittag gedachte er noch einmal
Teſch in der Lahmen Ente anfzuſuchen um dort Ab
ſchied zu nehmen und ſich zu erkundigen was aus Albert
geworden ſei Dann mußte er ſich eine Fahrkarte nach
Freiburg beſorgen und ſchließlich Ding treffen um ihr
die fünfundzwanzigtauſend Mark abzunehmen

Zu einem Abſchied von Eliſabeth würde es leider nicht
mehr kommen Morgen abend fand ſie dieſes reizende
Neſt leer Das war nicht zu vermeiden Sie würde ein
paar Tränen vergießen aber damit würde es fein Be
wenden haben Zur Polizei lief ſie beſtimmt nicht Frauen
wie ſie taten das nicht Das wußte er aus Erfahrung
und darauf baute er Alles in allem dachte Pragger
werde ich Berlin in beſtem Andenken behalten Pannen
gibt es überall und die in Berlin waren zu ertragen ge
weſen Schade nur daß die kleine Roſemarie mir ſo gal
glatt unter den Fingern weggeglitten iſt Daß er auch ſie
nie mehr wiederſeben würde war das einzige was ihn
mit aufrichtigem Bedauern erfüllte Fortſehung folgt
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Prag SG Prag SG Dresden 11Poching LSV Pocking SGOP Wien 8
Eßlingen TSV Eflingen BC Augsburg 12 8Nurnderg TSV 1883 Nürnd TVB Milbertshf 15 4
Schweinfurt MTSV Schweinf Tygd Dietzenbach 17 6 622
Kaſſel LSV Rothweſten SG 98 Deſſau 13 6 r 9Recklinghauſen SGOP Recklingh LSV Köln 14 1
Landau BfL Landau LSV Straßburg 8Eſch TusſS Eſch 1900 SWV Waldhof Mannheim 17 11

Kurze Sportſchau
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r ber 100 Meter Bruſt ſchwamm die ertnGiſela Graß im r Weſtbad mit 19,8 Den t
hielt bisher Hanni Hölzner Plauen mit 20,2

Anni Kapell die vielfache deutſche Metſtertn im Bruft
ſchwimmen holte ſich beim Jubiläumsſchwimmen in Köln den
Sieg im 200 Meter Bruſtſchwimmen in 09,4

Rund um Köln der Straßenfahrer über 59,8 Kilometer
holte ſich der frühere deutſche Meiſter Kittſteiner Nürnberg
in 37 03 gegen Heuſer Dortmund und Breſching Zoſſen

Berlin Hamburg der Fußball Gaumannſchaften zeitigte
im Olympia Stadion ein Unentſchieden 3 nachdem Ham
burg beim Seitenwechſel mit 1 geführt hatte

Jm Wiederholungsſpiel der Fußball Meiſterſchaftsvorrunde
behauptete ſich in Stettin der Berliner SV 92 mit 0 0
gegen den LSVP Pütnitz

Jn der Zwiſchenrunde zur Deutſchen Frauen Hockeymeiſter
ſchaft rückte auch noch der Kölner HC ein der ſein Vor
rundenſpiel gegen SC 99 Düſſeldorf n P gewann

Schwergewichts Europameiſter Heinrich ten Hoff kam in
Weſermünde einem o Sieg über Nannen Bremen der
ſchon in der J Runde ausgezählt wurde 5 Bantamgewicht
ſiegte Otto Götzke Hamburg gegen Probſt Kriegsmarine
nach Punkten und im Halbſchwergewicht wurde Leimkühler
Kriegsmarine bereits in der 1, Runde gegen Riemann
Hamburg aus dem Ring genommen

Gaubeſter im Tſchammer Pokal von München Oberbayern
wurde der FC Bayern durch einen eindeutigen 621 3 Er
folg über den SC Bajuwaren München Gäubeſter im Gau
Bayreth wurde der FE Straubing der gegen FCT Bamberg

3 2 gewannFußballmeiſter vom Niederrhein iſt Weſtende
worden durch den Erfolg über Rot Wei

Fußball in Zablen
Berlin Mark Brandenburg Hertha BSC Meteor Fr

Sp 2 Tasmania Norden Nordweſt Fr Sp 0 Berolinga LSC Union Oberſchöneweide Fr Sp 2 Wäcker 04
gegen SpFr Hennigsdorf Tſch Sp 2

Niederrhein Weſtende Hamborn Rotweiß Eſſen 2
Tus Helene Duisburg 48/94 3 Union Krefeld Schwarz

VfL 1860 Marburg 0
weiß Eſſen 0

LSV Köln 0 Rhe

amborn ge
Eſſen

Kurheſſen BV 06 Kaſſel
Köln Aachen Schwarzweiß Köln

nanig Köln PfL 99 Köln 0
Franken Eintracht Nürnberg fur Kickers 2
München Oberbayern FC Bayern SC Bajuwaren

München 1 MTWV Jngolſtadt 1860 München 7
Alte Heide München MDTV München 2

Dongau Alpenland FC Wien Admira MS, 2 Wacker
Wien Sturm Graz MS 1 Viennga Wien RSG Wiener Neuſtadt Fr Sp 1

Sachſen MTV Wurzen
zie Sportfreunde

FC

SV Rieſa 4 Sportrtng LeipLeipzig 3 Fortuna Leipzig TuBvB
Leipzig 2 SpVg Leipzig Deſſau 05 6 1 Vogtl FCPlauen Dresdner SC 2 Chemnitzer BC FC 99 Mittweida 10 2 Poſt SG Chemnitz Turo 99 Lefpzig Aufſtieg

4 Gutsmuths Dresden S G Zwickau Aufſtieg 2
Südhannover Braunſchweig 07 Linden Arminia Hanno

ver 6
Weſtfalen SG Wattenſcheid
Baden VfR Mannheim

Halliſche Rennen in Hannover

Schalke 04 2

Der Sächſiſch Thüringiſche Renn und VPferdezuchtverein
Halle bat im Galopprennjahr 1943 ſeinen erſten Renntag
geſtern in Hannover duürchgeführt Die acht Rennen dar
unter das Torgauer Jagdrennen und der Preis vom Gie
bichenſtein für Halbblüter waren durchweg gut beſeht Der
Preis von Hohenthurm Paſſendorf Schkopan und Merſeburg
führte über die flache Bahn während der Preis von Halle
und das Saale Jagdrennen den Hindernispferden vorbehalten
blieb Wenn auch aus kriegsbedingten Maßnahmen eine Durch
führung der Rennen auf der halliſchen Bahn nicht möglich iſt
bleibt doch erfreulich daß die Tradition des halliſchen Renn
vereins für die Dauer des Krieges aufrechterhalten wird und
das Beſtehen des Vereins geſichert iſt Eines Tages wird dann
auch auf den Paſſendorfer Wieſen die Startglocke wieder
läuten Die Ergebniſſe des geſtrigen Renntages

Hannover Halle 1 R Halbblutrennen
1 Mauerblümchen G Dolff 2 Arkar 3 Barika Tot 34 98
Pl 18 20 3 R 1 Fafner Puſch 2 Lothringer 3 Planet

FAMILIEN ANZEIGEN An den Folgen
J einer wewaltsamen

Bachmann und Robinson Schelſack Enkel Neffe und Vetter

Bukarest Rumsoſen h

2

Eintracht Frankfurt a M 1

seiner bei
Erkun

Heinz Wunderfich
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Montagabend Für jeden etwas
Die Sendereihe für Front und Heimat Gespräch mit Alfred Schröter

Augenblicklich haben zwei Sendereihen des Deutſchen
Rundfunks beſondere Erfolge nämlich Das Deutſche
Volkskonzert und die Leipziger Sendung Für jeden
etwas die Mo durch den Aether klingtDas zeigt in ber Ja l der täglichen Zuſchriften aus
dem Hörerkreis die den eingigen aber auch den ſicherſten
Maßſtab für die Beliebtheit einer Sendung beim Hörer
publikum bildet Tauſende von Briefen liegen zu der
Sendung Für jeden etwas vor die Alfred Schröter
leitet dem ich in ſeiner Leipziger Privatwobnung gegen
überſaß Meiſt ſind es Anfragen der Hörer die wiſſen
möchten wie dieſes oder jenes Lied hieß wem die
Stimme eines Sängers oder einer Sängerin gehörte
Denn es iſt ja das bezeichnende Merkmal dieſer Sendung
daß ſie ohne jede Ausſage der einzelnen Muſikſtücke ab
läuft Und das ſo erklärt mir Alfred Schröter habe
ich gang bewußt ſo gewählt Damals als die Sendereihe
begann wurde ſtets ſehr viel Anſage geboten Wollte ich
alſo etwas Beſonderes bringen dann mußte ich das
Gegenteil von dem verſuchen was gerade üblich war
Es war ein gewagter Verſuch und ich hatte offen
geſagt von vornherein nicht etwa die Abſicht daraus
eine Reihenſendung werden zu laſſen Aber gleich die
erſte Sendung Wlug derart ein und brachte eine ſolche
Menge begeiſterter Zuſchriften daß aus der einen Sen
dung eine Reihe wurde die die Jubiläumsziffer 100 ſchon
längſt überſchritten bat

Worin liegt denn wohl das Geheimnis dieſes Er
folges Zunächſt muß ſelbſtverſtändlich das Motto
dieſer Montag Sendung erfüllt werden Sie muß tat
ſächlich jedem etwas bringen Es kommt alſo nicht dar

auf an was mir gefällt ſondern was dem Hörer gefällt
Das bherauszufinden dazu gebören nicht nur eine glück
liche Veranlagung und eine umfaſſende Kenntnis der
Muſikliteratur ſondern vor allem ein feines Finger
ſpitzengefübl Dazu läßt es ſich der erfolgreiche Spiel
leiter nicht nehmen ſtändig mit möglichſt allen Hörer
kreiſen in perfönlicher Verbindung und Fühlungnabme
zu bleiben Er ſpricht mit Arbeitern und Soldaten mit
Profeſſoren und Induſtriellen mit der Hausfrau und mit
Leuten vom Fach Er ſitzt in der Dorfſchenke mit dem
Bauern und dem Knecht am Tiſch und hört ihre Wünſche
Und dann ſucht er eine Muſik beraus die ein Genuß ſein
ſoll eine Muſik mit der man ſich nicht beſchäftigen muß
ſondern die man entſpannend genießen kann eine Muſik
die in dieſen zwei Stunden alles umfaßt vom Schlager
und vom Kabarett bis zur Oper und zu ſinfoniſchen

Sätzen
Das kann man ſchließlich in anderen Sendungen

auch hören meine ich haben Sie nicht irgendeinenKniff dabei daß gerade dieſe Spielfolge ſo großen An
klang findet Lächelnd erklärt mir dann Alfred Schrö
ter auch ſeinen Kniff Die Stücke werden nicht ein
fach wahllos aufgeſtellt und nacheinander abgeſpielt ſon
dern durch das Ganze zieht ſich bewußt ein roter Faden
Die Uebergänge von einem Stück zum andern ſind muſi
kaliſch und gefühlsmäßig bedingt Der Hörer gleitet
unbewußt mit Dadurch daß die Anſage zwiſchen den
einzelnen Stücken fortfällt wird dieſer Empfindungs
prozeß nur gefördert Jch fange ſtets mit einer leich
ten Muſik an Möglichſt mit einem rauſchenden Klang
Jn den erſten zehn Minuten muß ich den Hörer gepackt

4 Toledo Tot 70 421 Pl 22 14 25 25 4 R 1 Heinerle
Straub 2 Kongo 3 Kartuſche Tot 20 27 Pl 10 105 1 Standſchütze A Haremſkti 2 Landpirat 3 Maſter

Tot 41 132 Pl 13 11 12 6 R 1 Oſtrowiec H Schüg
2 Mäuſeturm 3 Hubi Tot 42 19hh Pl 19 20 7 RVeldenſtein 3 Morgenſchein Tot 36Cornet G Zeug Z
205 Pl 14 15 18 8 R Halbblutrennen

Henckel Rennen und Chamant Rennen
Zwei Prüfungen von Bedeutung das klaſſiſche Henckel

Rennen und das Chamant Rennen wurden geſternin Hoppegarten gelaufen Jm Henckel Rennen gewann der
Movdlinghover Granatwerfer um einen als gegen
Hagen Geſtüt Wieſenhof dem ebenſo weit zurück Aufbruch
als Dritter folgte vor Stolzenfels Die große Enttäuſchung
war Balios Die Ausleſe der älteren Pferde mit Ausnahme
von Ticino kam im Chamant Rennen über 2000 Meter heraus
Die Prüfung endete mit dem Siege von Berber vor Wir
belwind und Orator

Hoppegarten 1 R 1 Ghandi III Staroſta 2 Jmker 3 Goldſucher Tor 23 74 Pl 13 16 22 2
1 Adlatus Zehmiſch 2 Prince Jgor 3 Urſus Tot 52 240
Pl 24 21 3 R 1 Ludwiga Linke 2 Meer 3 DorkasA Arabia Tot 250 702 Pl 33 12 17 22 4 R Chamant
Rennen 1 Berber Staroſta 2 Wirbelwind 3
Tot 192 2904 Pl 28 23 16 5 R 1 Tartaglia R Schmidt
2 Kopipa 3 Ultra poſſe 4 Pfiffikus
13 14 6 R Henckel Rennen 1 Granatwerfer Raſtenberger2 Hagen 3 Aufbruch Tot 65 1368 Pl 21 26 19 7
1 Auſterltitz Langner 2 Carollenkette 3 Landmann 4 Mar
maroſch Tot 43 502 Pl 13 25 20 23 8 9i 1 AllgänStreit 2 Bug 3 Panzerturm Tot 22 202 Pl 14 17 17
9 1 Nuntius Zehmiſch 2 Segelfalter 3 Gralsburg4 Freiſchütz Tot 23 196 Pl 14 15 16 18 10 R 1 BzuraStaroſta 2 Luftkampf 3 Chuantebec Tot 16 54 Pl 11
13 13

Dresden 1 1 Karokönig Borrach 2 Herzogswalde3 Willkomm 4 Rheinprinz Tot 73 264 Pl 15 13 39 21
2 1 Silver Archer Ebert 2 Luggedor 3 Heidewind
Tot 41 520 Pl 13 19 12 3 R 1 Largo II Bongen2 Meſſerſchmied Tot 28 96 Pl 16 17 4 R 1 Parade
pferd F Scheffer 2 Muſtang 3 S rttgragn 4 Alſter Tot
147 1808 Pl 31 20 24 33 5 1 Pincio Weſthofſ2, Sannat 3 Slider Tot 37 136 Pl 14 14 15 6 R
1 Czang Wortmann 2 Courier 3 Nußknacker Tot 39
92 Pl 18 15 7 R 1 Bacardi Harry Schmidt 2 Wieſen

weihe 3 Sokol III Tot 58 1036 Pl 16 21 15 8 R
1 Trotzkopf Jung 2 Coffre Fort 3 Spinne Tot
Pl 14 18 13

Nach langerNach langer schwerer Krank
schlief für unsheit ging plötzlich mein lieber

Kaufmann
Hans Lorenz

Jahren für
Die trauernden

Zwei Schwarzſchlächter zum Tode verurteilt
Wer Fleiſch durch Schwarzſchlachtung beiſeite ſchafft

und damit der ordnungsmäßigen Verteilung entzieht ver
ringert in gewiſſenloſer Weiſe diejenige Verſocgungs
menge die der Allgemeinheit zur Verfügung ſteht Wenn
es ſich dabei um größere Mengen handelt ſo können für
ſolche Kriegsverbrecher nur die härteſten Strafen eine
ausreichende Sühne ſein Das mußten viele der 23 An
geklagten aus Alteneſſen erfahren die ſich vor dem
Sondergericht Eſſen in fünftägiger Verhandlung zu
verantworten hatten Die Haupttäter Hubert Bauer
Friedrich Willner Johann Becker Andreas Stellmach
und Johann Hovern hatten in den Jahren 1941 und 1942
in erheblichem Umfange Schweine vom alten Eſſener
Schweinemarkt fortgeſchafft und in den Räumen einer
nahe gelegenen Schule deren Hausmeiſter Willner war

Montag 10 Mai 194
baben Sonſt dreht er ab ſucht ſich einen anderen Sender
oder wählt ſich eine andere Feierabendbeſchäftigung Die
erſte halbe Stunde der Sendung Für jeden etwas
bewußt der beſchwingten Muſik gewidmet um dem Hörer
nach dem Arbeitsalltag zunächſt einmal eine Pauſe de
Entſpannung zu geben Dann folgt ein allmählicher
langſamer Uebergang zum zweiten Teil zur gehobenen
Muſik So iſt der Hörer mit einem Male in der Ope
drin und weiß nicht wie Der dritte Teil bringt dann
wieder einen beſchwingtbeſinnlichen Ausklang und zum
Abſchluß ſtets das gleiche ſchöne Lied Und wieder
ein ſchöner Tag zu Ende

Dieſes Lied hat in der Sendereihe Für jeden etwas
ſchon ſeine eigene Geſchichte Es iſt zu einem Bindegliez
zwiſchen Front und Heimat geworden wie man es in
dieſem Maße gar nicht vermuten könnte So ſchreibt ein
Soldat hoch oben vom Nordkap Lieber Alfred Schröter
Ich danke Dir daß Du ſtets am Montagabend das Lies
bringſt Und wieder iſt ein ſchöner Tag zu Ende In
dieſen Minuten nämlich wiſſen meine Frau und ich daß
wir gegenſeitig an uns denken und zwar an einem herr
lich ſchönen Tag im erſten Jahr unſerer Ehe Bitte laß
nie das Lied weg Es iſt nicht nur für mich die Verbin
dung zwiſchen Front und Heimat Zahlreiche Briefe
dieſer Art liegen von allen Fronten vor

Die Tradition dieſes Liedes wird fortgeführt in eine
neuen Liede das am heutigen Montag als Uraufführung
erſtmals am Schluß dieſer Sendung erklingen und von
jetzt ab ſtets die Sendung beenden wird Es wurde eigeng
für dieſen Zweck geſchrieben Text und Muſik ſtammen
von Werner Kleine dem Komponiſten des Peterle Dag
neue Lied pflegt bewußt den Gedanken der Verbindung
von Front und Heimat Wir ſind in der Lage bier ſchon
den Text geben zu können

Ein kleines Lied ſoll uns verbinden
So leicht wie früher geht s heut nicht
daß man ſich traf um zehn
man ſah ſich glücklich ins Gefſicht
und das war ſchön
Wie viele Herzen ſind getrennt
die eins in Glück und Schlag
Wenn man mir deinen Namen nennt
ich zu dir ſag
Auf letſen Schwingen ſtill und facht
gehn meine Wünſche fetzt zu dkr
Sag dir von Herzen Gute Nacht
träum du von mirEin kleines Lied ſoll uns verbinden

ein kleines Lied durch Raum und Zeit
Mein kleines Lied ſoll dir verkünden
daß ich bei dir und biſt du noch ſo weit
Jn dieſer unſrer Stunde
ſpür ich dein Herz wo es auch weilt
Jch hör aus deinem Munde
ein liebes Wort das alles
Mein kleines Lied ſoll uns

heilt
verbinden

Orator

Tot, 84 392 Pl 17 12

29 404

Perſonen
Bauer
beteiligt
wurden je

je fünf Jahre
und der
Zuchthaus
Reihe von
widerſtehen können und größere Mengen Schweinefleiſch
die ihnen von den Haupttätern angeboten wurden zum

Sie wurden j
den Mengen die ſie an ſich gebracht hatten zu Gefängnis
ſtrafen von zwei Monaten bis zu zwei Jahren verurteilt

Das Todesurteil gegen Bauer und Willner iſt
bereits vollſtreckt
Gedenkſtunde für die Gefallenen der Woche

Jn Hannover wird künftig jeden Sonntag für die
Helden

ſtunde am Ehrenmal vor dem neuen Rathaus ſtattfinden
Die Hitler Jugend wird die Ehrenwache übernehmen

eigenen

gefallenen

Krankheit
aber doch mötr
ai unsere liebeGisela Unser Röüdiger het sein dung am 14 erlittenen guter Mann mein herzensguter lieh am S M eſangersehntes Schwesterchen be schweren Verwundung fand un Vati unser Peber Sohn mein ochter Schwester und Tante

t g lebe r n s 3 iegroers hnser lieber herzensguter und einziger Bruder Schwiegersohnkommon r lebensfroher einziger Sohn Schwager und Onkel der
eigen an re Z5ee 27 im Alter von 28 Jahren

emt

Kaäte Möricke

Hinterbliebenen
Familie Otto MörickeGerd Volker Unser sechstes Kind V 6 1 1820 A 16 4 1943 im Alter von 47 Dölau den 10 Mat 1943

ein kröftiger Sonntags junge ist J stud rer pol Unteroffizier u immer von uns Hermann Görinz girabe 45 0uns heute geboren denkborer Führer einer Granatwerfer In tiefer Trauer im Namen aller TFrauerfeier Dienstag 154 Uhr
freude Reinhold Voigt und frau J gruppe am 16 4 im blühenden Angehörigen Marxarete Lorenz im Trauerhause
Annemarie geb finck Halfe den Alter von 23 Jahren den Hel geb Deinert und Hans Ioachim

Mai 1943 Goethestr 56 dentod Er ist mit allen mili als Sohn Nach Kurzemhre Verlobung geben bekannt tärischen Ehren auf dem Hel Halle den 8 Mai 1943 Leiden entschlErſka Scholz Reinhold Seldel Ob I denfriedhok in Worogehilowsk Ludwigstraße 50 meine UHebe Fr
beigesetzt wordenGek

Triftstraße 28
Nachr Abtlg Halle

Niedl Schreiberhau
einer Wir gaben

unser Bestes und den Inhalt un Trauerkfeier zur Beerdigung Mutter Schwieg
Mittwoch 13 45 Uhr Kapelle des

aber

lief am T
au uhsere guteermutter Schwe

schwerem
Mai

ster Schwägerin und Omaz Z Urlaub den 8 Mai 1943 seres Lebens WoAis Venopie gruben Vreuſs schunen 0 tiefem LLeig Otto Wunder See e Feöer Klara Böhr
Obgfr Soitfrioc Tieſe z Z Vr lich u Frau Luise web Schrep tung erbeten m J Leb Löweſaue Strenznaundorf im Moeſ 1943 J ber und alle Angehörigen 2 kurz vor ihrem 70 LebensjahreGrand Erbisdorf in Sschsen s I Merseburg den 3 Mai 1943 Fach ſurzer gehwerer Krank Im Namen der Hinterbliebenen
ihre Kriegstrauung geben bekannt Am Yulandtplat
Kurt Eichhorn Eckit Eichhorn geb
Scoarlett Z Z bei der Wehrmacht
9 Mai 1943 Nauendorf Saalkr
Wallwitz ASaaikr tihre Kriegstrauung geben bekannt
Titus Priemer 2 Z auf Urlaub
Hse Priemer geb Engemann Dres
den A 24 Wettin Saalkr hs
hre Vermählung geben bekannt
Gefr Alfrecd Miöler und Frau Gisela
geb Schirmer 11 Mai 1945 Holle

3acobstr 16 Berlin 850 36
Harzer Str 89

ſhro am 7 NMeſ 1945 Volſſzogene
Kriegstrauung geben bekannt Franz
Goehl Mech Maat in einer

Boot Flottille und frau Anni 9eb

In treuerPflichterfühllung
20 4

Brude r und Schwager

unteroffizier

wurde am 24
militärischen Ehren
Heldenfriedhotf In
beigesetzt

In tiefer Trauer
Angehörigen

e e e efür de uns enäb ſich unserer Ver u
ſobung erwiese nen Aufmerksam n ureſten danken wir herziſch Ruth Unser Bruder und Schwager
Gorbauch Hellmuth Pluntke Tech
nischer lospektor

Für die uns anläb ſich unserer Ver
mählung erwiesenen Aufmerksam
ke ten danken wir herzſichst Ing
Hans Hartmann und frau Leonore

geb Wanke 7
folgen

Marchel

soldatischer
starb

an den Folgen eines
tragischen UVnglücksfalles mein
lieber Mann unser guter Vati

Schwie
gervater und Opa der Sanitäts

Paul Heinrich
im Alter von 46 Jahren

April unter allen
auf
Nikolajew

Ida Heinrich
geb Zech und Kinder und alle

Wiſheim Habedank
durfte seiner ihm vor 7 Wochen
vorangegangenen lieben Gattin
schon so schnell in die Ewigkeit

Familien Habedank Worm v

heit ging plötzlich am Freitag Richard Bönr
mein lieber guter Mann unser
lieber treusorgender Vater
Schwiegervater Opa Schwie
gersohn Bruder Schwager und
Onkel

Hermann Dietz
im Alter von 562 Jahren von
uns Er folgte seinem lieben
Sohn der im Osten sein Leben

Trauerfeier zu

am Dienstagapenden nimmt

Unsere kleine

lieb nach 1 Jahren in die folgte als dritr Ewigkeit beiden Brüderdem In tiefer Trauer Minna Dietz
geb Schmidt zuleich im Namenh aller Hinterbliebenen Keit nach
Lieskau den 7 Mai 1943 a c erEs trauern um ihren MAMitarbei Eürelmuni
ter Betriebsführer und Gefolg Haſſes 8 den
schaft der Tongrube Karl Rost

Nach arbeitsreichem Leben und
J treuer Ptlichterfüllung ist am

Mai unsere liebe Mutter
Grob Urgrobmutter Schwe
ster Schwägerin u Tante Ww

Clara Reiling
geb Wettin

im Alter von fast 79
sanft entschlafen

Allen denen
gang unseres
ihm das letzte

Jahren tragen halfen

Für die uns anläßlich unserer Ver w imöshlung zugegangenen Aufmerk Fang W Pai 1943 In stiller Trauer Ww Clara Im Namen all
sam keiten sprechen Wir hbierdurch riedrichetrabe 56 L Wanke geb Keiling Gustav e i
zugieſch im Namen unserer Eltern Beerdigung Mittwoch 13 Vhr Reiling und Frau Erieda geb g 47
unseren herzſſchsten Dank aus
Heinz Weinrich und Frau Ursula
geb Hartmann Halle Hagen

Straße 2
Für die uns ansb ſich unserer Ver
mählung erwiesenen Aufmerksam
keiten danken wir herzlichst Gast
Wirt Otto Albrecht und Frau Bar
bara geb fahrmeſer Halle
friedrichstrabe 23 Im Mai 1943 h

für qſe anſsoſſch unserer Vermähluno
erwiesenen Aufmerksamkeiten dan
ben wir herziichst Ob Grenadſer
Oito Peisch und Frau Use geb
Christoph Halle Westl Laden

bergstraße 49 und Diemitz is
Für aſſe Aufmeſſsamſeſten ansöſich
unserer Silberhochzeit sagen Wir
hiermit allen unseren herzlichsten
Dank A lubkemeier und fFrau

Gutjahrstr 1 cfür qſe uns zu unserer goldenen
Hochzeit erwiesenen Aufmerksam
eiten herzlichsten Dank KarlFekardt und Frau Mariha geb
Grawitz Halle Wachtelweg 12

traudenfriedhofes aus

tung erbeten

schlief am 8

Urgroßmutter Witwe

wehb Schulze
im Altor von 78 Jahren

Angehörigen Familis
Wilhelm Klaus
Schröder
Trauerfeier zur
Gertraudenfriedhof

entsech
Mann unser

Zimmerer

Für die wohltuenden Beweise
aufrichtiger Teilnahme die uns
beim Heimga unserer lie
ben unvergeßlichen Entsehla

im 74 Lebensjahre

rich Famfonen zuteil wurden sprechen
wir hierdurch allen unseren
herzlichsten Dank aus Im

amen aller Hinterbliebenen
Geschwister Unlmann Halle
Blumenthalst I

von der groß Kapelle des Ger
8 ZuwedKranzspenden Friedhofsverwal

Nach arbeitsreichem Leben ent
Mai unsere treu

sorgende Mutter Grobmutter u

Friederike Riefenstein

In stiller Trauer im Namen aller

Riefenstein Lüstringen Familie
Familie Paul

Finäecherung
am 11 Mai 13 Uhr auf dem

Ganz r und unerwartet
ief am 8 Mai mein lieber

gut freusorgen
I der Vater und Grobvater der

In stiller Trauer Bertha Bessler
geb MAunnich Fam Otto Diet

Arno Museulus VamHermann Bosse u alle Veorwandt

Nietleben den 10 Mai 1943
Trauerfeier zur Einäscherung
Mittwoch 15 Uhr grobe Kapelle
des Gertraudenfriedhofes

Kuckenburg Huxo Mende und
Frau Frieda geb Reiling Kurt
Reiling und Frau Else geb
Wackernagel sowie Enkel und
Urenkel
Halle den 10 Mai 1943

Für alle Liebe
für unsere

uys vwuLiebenauer Straße 169
Traugrfeier zur Einäscherung Dank zu sagen
MittvöSch 14 Uhr gr Kapelle

Verwandtendes Gertraudenfriedhofes Zu
6 Mai 1943edachte Kranzspenden bitte

ei der Friedbofsverw abzugeb

Nach langer schwerer Krank
heit entselilief sanft am Freitag
meine liebe Mutter gute Schwie
germutter und Oma unsere liebe
Schwester und Schwägerin Ww

Dorotfhee Camnitius
geb Pfeiffer

im 77 Lebensjahre
In ställer Trauer im Namen aller
Hinterblebenen Rudolf Cam
nitius und Frau
Halle den 8 Mai 1943 bKönigstraße 73 Drosselweg 1b

Willi

richtige und

todes unseres

fundenen Dank
Beerdigung Mittwoch 14 Uhr Hohenstein
von der pelle des Südfried
hofes aus PFreundlichst zu

teilnahms bei
Niehen Verlust

unvergeßlichen

h Kranzspenden bitte bei
er Friedhofsverwaltg abzugeb

Für die beim Heimgang meiner
heben Mutter bekundete Teil
nahme sage ich allen meipen
herzlichen Dank Hilde 7Zil
mann geb Birkhold t

auf

Familie Fritz

Halle Steinbach Str

14 hpelle Gertraudenfriedhof Kranz

Schmerz
und Frau Else geb

nen Familie Amann Halle 8

ür die vielen
licher Anteilnahme beim
scheiden meiwer lieben Tochter
Margarete gage
Wege allen meinen herzlichsten
Dank Witwe Anna Keliner und
alle Hinterbliebenen
dorf Schachtstrabe 1

30

r Einäscherung
hr kleine Ka

die Friedhofs
verwaltung entgegen

Gudrun
tes Kind
n Lothar

ihren
und

Egon kurz vor Vollendung ihres
1 Lebensjahres j in die Ewig

9 Mai 1943
tichard Wagner Strabe 39 h
Beerdigung Mittwoch 112 Uhr
von der klein Kapelle des Ger
traudenfriedhofes aus

welche beim Heim
lieben Gerhard
jereit gaben u

allen die uns das schwere Leid
sagen wir hier

durch unseren herzlichsten Dank
er Hinterbliebe

h

und Verehrung
liobe Entschlafene

Frau Selma Böge geb Wagner
wäbrend ihrer schweren Krank
heit und bei ih

möglich
Wege allen unseren herzlichsten

rem Tode ist es
auf diesem

In tiefer Trauer
Walter Böge nebst Tochter und

Ammendorf den
a

Beweis r
Hin

ich auf diesem

Ammen

Für die überaus zahlrejche auf
herzliche Anteil

nahme anläßlich des Helden
lieben Jungen

Werner Hohenstein sprechen wir
hiermit allen unseren tiefemp

aus Fam Adolf
Gr Steinstr 52

Für die überaus herzliche An
dem schmerz
unseres lieben

Sohnes des Sol
daten Fritz Helbig sagen wir

esem Wege unseren herz
lichsten Dank In stillec Traner

Helbig Toterteut
h n chenthal den 6 Maf 1943 a

verkauft
und Willner
waren

nach dem Maße ihrer Beteiligung
hausſtrafen von zweieinhalb bis neun Jahren verurteilt
So erhielten Becker neun Jahre Stellmach und Hovern

f Huchthaus der Gaſtwirt Hans Grafbruch

Verzehr

Walter

ſowie in der Gaſtwirtſchaft Grafbruch geſchlachtet
Fleiſch hatten ſie teils ſelbſt verbraucht teils an dritte

f i per urteilte
Beiſeiteſchaffung

von Schweinen im Geſamtgewicht von rund 40 Zentnern
Hauptmittäter

zu Zucht

Sondergericht
die an der

Das

zum Tode Ihre

erworben hatten

der vergangenen Woche eine

Für die vielen Beweise herz
licher Teilnahme beim Heim
Cang meiner lieben Vrau sagen
wir allen auf diesem Wege un
seren herzlichsten Dank I
Namen aller Hinterbliebenen
Albert Bosse Hordorfer Str 6e

Amtliche Bekanntmachungen

Bodenbenutzungserhebung

Auf Anordnung des Reichsmini
stern für Ernährung und Landwirt
schaft und mit Zustimmung des
Reichsforstmeisters ist im Mai 1943
wie alljährlich eineBodenbenntzungs
erhebung durchzuführen

Bis zum 13 Mai 1943 erhält jeder
Betrieb mit einer Bodentläche von

50 und mehr Hektar
1 Betriebhsbogen zur Feststellung

und Eintragung der Betriebs
fläche sowie der Anbautlächen

1 Fragebogen über beschäftigte
Arbeitskräfte

Erwerbsgartenbaubetriebe s0 wie
Erwerbsobst und weinbaubetriebe
haben die Vordrucke auch auszufül
len wenn ihre Bodentläche kleiner
ist als 50 Hektar

Der Betriebsbogen und der Frage
bogen sind sorgfältig auszufüllen
und spätestens am 26 Mai 1943 zu
rückzugeben Betriebsinhaber die
bis 13 Mai 1943 den Betriebsbogen
und Fragebogen noch nicht erhalten
haben müssen ihn vom Statistischen
Amt der Stadt Halle sofort anfordern

Die Betriebsinhaber oder deren
Vertreter sind nach der Verordnung
über Auskunftspflicht vom 13 Juli
1923 RGBI I Seite 723 gesetalich
verptlichtet die erforderlichen An
gaben zu machen

Die Bcdenbenutzungserhebnung bil
det die Grundlage für Maßnahmen
zur Sicherung der Ernährung des
deutschen Volkes und dient damit
wichtigen krlegswirtschaftlichen
2wecken Es wird deshalb erwartet
daß alle Beteiligten ihre Betriebs
bogen wahrheitsgemäß und sorg
fältig ausfüllen und pünktlich zu
rüchkgeben Es ist damit zu rechnen
daß im Anschluß an diese Erhebung
Kontrollerhebungen statttnden Wer
falsche oder unvollständige An
aden macht hat nach Maßgabe der

estehenden gesetzlichen Bestim
mungen eine strenge Bestrafung zu

gewüärtigen 6Halle den 10 Maj 1943
Der Oberbürgermeister

Obst

alle Verbraucher auf
gerufene Abschnitt a 23 der Kon
trollkarte II für besondere Aufrufe
sowie der an den blauen Urlauber
bezugsausweisen 2 befindliche Ab
schnitt über kg Obst oder Süd
früchte verlieren wit Ablauf des
12 5 1943 ihre Gültigkeit

Halle 10 Mai 1943
Der Oberbürgermeister

Ernähbrungs und Wirtschaftsamt

Der für

Bewerbungen für die
Ingenieuroffizier Lautfbahn

in der Luftwafſe
Bewerber für die Ingenieuroffizier Laufbahn in der Luftwaffe

reichen ihr Gesuch nicht mehr an
die ihrem Wohnort zuständige An
nahmestelle für Offizierberverber der
Luftwaffe sondern an die Annahmestelle 5 für Offizierbewerber
der Luftwaffe in Blankenburg
Thür einDie bisher eingegangenen Gesuche
werden dieser Annahmestelle zu
geleitet

An gehörige des Gehburtsſahr
Tanges 1926 reichen ihr Gesuch so
fort spätesens aber bis 30 6 1943
ein auch Angehörige des Geburte Ray

Das

wird mein

Montag Sendung
meiſten Sendungen

Hausmeiſter Georg Sprengler je vier Jahre Zuſammenſtellung der
Daneben ſaßen auf der Anklagebank eine tration verlangt S
Perſonen die der Verſuchung nicht hatten

mal

je nach
findet Dann

nächſten Nacht
nicht

und weiß ich
Vertrauen dich doch finden

ich ſtell mir vor daß du mich küßt
Schließlich noch eine ganz

geht denn eigentlich praktiſch die Entſtehung
Für

ſind
Funkhaus der Betrieb ruht wenn keine Störungen mehr
zu erwarten ſind dann beginnt Alfred Schröter mit

Stets
dabei gleich abgeſpielt und die Uebergänge geſucht Man

muß wieder und wieder geprobt
leicht nach Stunden der paſſende Uebergang

Es kommt vor daß er ſich auch trotz ſtundenlanger P
wird eben

noch
Schule für meine jetzige Arbeit war die

nicht wo du jetzt biſt

neugierige

vor ſich
Wenn

etwas
entſtanden

jeden
nachts

Sendefolge die abſolute Kon
werden die einzelnen F

werden bis
gefundet

alles eingepackt und
einmal begonnen Die

Alfred Schröter zum Schluß als ich bei der Ufa w

der

f3

forderte Muſikwiſſen

Gedenk beim
Dafür bringt die
Für jeden etwas

jahrganwes 1927 können sich bereits
be werben
Der Reichsminister der I uftfahrt

und Oberbefehlshaber der Luftwalle
Luftwaffenpersonalamt

e

SAALKREIS

Betr Gültigkeit des Bevxugsnabechnittes der Keichsfettkarte
der 48 Auteilungsperiode über
125 g Speck oder sechweine
rohfett oder 100 g sehweinesehmalz

Gültigkeit des Bezugsab
schnittes der Reichsfettkarto der
48 Zuteilungsperiode über 125 g
Speck oder Schweinerohfett oder
100 Schweineschmalz wird bis
30 5 1943 Ahlauf der 49 Zutei
lungsperiode verlängert Die Be
lieferung dieser Abschnitte ist bis
zu diesem Zeitpunkt zulässig h

Halle S den 8 Mai 1943
Der Landrat des Saalkreises

Ernährungsamt Abt B

Die

AMMENDORfF
Verteilung von RBRienenhonig
an Kinder bis zu 6 Jahren
Auf Anordnung des Ernährungs

amtes Abt B wird aus der Son
deraktion der Reichsfachschaft
Imker für Kinder bis zu 6 Jahren je
a kg Bienenbonig auf den Ab

schnitt b 7 der Kontrollkarte für be
sondere Aufrufe abgegeben Von
der Verteilung sind ausgesehlossen
die Kinder für die bereits auf den
Abschnitt b 3 Bienenhonig bezogen
wurde Die Inhaber dieser Karten
werden von den Einzelhändlern

nicht beliefert aAmmendorf den 8 Mai 1943
Der Büurgermeister

VERLOREN GEFUNDEN

Damenubr goldene 6 schw
Ripsband Dr Kuhn Landwehrstr
Wartezim Kab verl Hohe Bel
Martha Horn Augustastr 5

GESCHAFTS EMPFEHLUNGEN

Fischverteillung Dienstag See
fische Abschnitt P 5 Z Dieser
Abschnitt verfällt bald Abschnitt
F6 F Bitte Papier oder Ge
fäße mitbringen h

KAPITALMARKT

um die ſtummen Filme muſikaliſch zu illuſtrieren
für

ſwiel für die Wildweſtiagd für den Todesfall
Funk kann man gar nicht univerſell genug

Montag Sendung aber

das
Und

jede Situation für

auch wirk
1 A S

In der V Städt Kammer
musik am Donnerstag dem 13 M
19 Uhr im Haus an der Morit
spielt das Streichquartett des
spielt das Streichquartett des St
schen Orchesters Karl Gebr
Spindler Violine Karl
Viola Christian Klug CellStreichquartett moll von 9
Havdn sog Reiterquartett
Programm bringt weiterhin
rellenquintett von Franz Se
Kontrabab Karl Hamann k

Joachim Popelka Als letztes
kommt zum ersten Male in Hal
Ouintett für Harfe und Streichqu
tett von E Th A Hoffmann zu
hör Harfe Ernst Höpfner k
ten zum Preise von bis 50an der Kasse des Stadttheater
der Musikalienhdlg E Stock
Konzertbüro Dr Klemm Rot
und im Theaterring Barfüberstr

VERANSTALTUNGEN
24

Steintor Varieté Tägl 1
Vom bis 15 Mai das her
Maiprogramm auserlesen Ar
Nachm Vorst mittwochs do
tags sonnabends und sonntas
16 00 Vorverk 10 00 bis 20 00

KRAFTDURCH FREUDE

3000 4000 RM I Stelle zu vergeben Angebote L 1578 HN
6000 R II auf wertvoll Grund
stück gesueht Ang K 4310 HN h

3000 4000 RM auf Grund eines
Sonderfallles aus Privathand geg
Möbelsicherh sof ges Rückz n
Vereinbarung Ang X 4453 HN

Chemische Fabrik mit Industrie
aufträg sucht z Ablös eines aus
scheid Kommanaitisten still Teil
haber mit giner Einl v ca 80 000

M Ang L J 6884 durch Midag
Mitteldtsch Anz Ges Leipzig C I

Hypothekenkapital abzugeb in
Posten von RM 10 000 20 000 und
40 000 Gesucht werden RM 75 000
durch Fa Kurt H Kayser Grund
stücks u Hypothekenmaki Haus
verw Friedrichstr 69 Ruf 232 95 i

THEATER und ONMZERTE

Stadttheater Heute NMontag
19 21 Uhr Der Tenor der Her
zogin Operette von Ed Künneke

Dienstag 19 22 Uhr 17 Vorstell
Dienstag Stammkart B Maske in
Blau Grobe Operette von Fred

mon

Veranstaltungen
Wiener Kammertanzgruppe R

hochschule für Musik Wien M
woch 19 Mai 19 30 Uhr TITheater

Sportprogamm für die Woche
vom v bis 15 Mai 1943

Gvmnastik und Spiele Morit
burg Montag 20 21 Uhr Diens
tag 10 Uhr Freitag 20 21

Schwimmen Stadtbad Dier
20 21 Uhr Rettungsschwimmer
Vorbereitung für das Reichss
abzeichen Mittwoch 20 21
nur für Frauen Anfänger u 1
geschritt Dommerstag 20 21 Uhr
Schwimmen für Anf u Fortges
Fechten Täglich 19 21 Uhr

riettenstraße 26
Jiu Jitsu Dienstag 19 21 Uhr

Moritzburw nRollschuhlaufen Hermannschule
Montag 18 19 Uhr Kinder
tag 19 20 Uhr Erwachs Donner
tag 18 19 Uhr Kinder Donner
tag 19 20 Ubr Erwachsene

Kinderturnen fällt 14 Tage ans

LICHTSPIELTHEATER
T Liehtspiele Gr VlIrieh

str 51 2 Woche SophienlundJug zug 20 45 40 er 11 le
Ufa Alte Promenade 3 Woche

Ein Walzer mit Dir 00 50 4Jug üb 14 J zug Vorv 1112 h
Ufa Ritterhaus WoeheAltes Herz wird wieder jung 2
50 40 Jug nicht zug Vorv III
Ufa Riebeckplatz 3 WocheSpäte Liebe 00 50 40 Ju

nicht zugelass Vorverk 11 12
Ringtheater Waisenhausring

Leichte Kavallerie 20 50 40Jug unter 18 nicht zugelassen
Schauburg Menschen vom

Varieté Jug nicht zugel 20
30 Vorv ab 13 00 sonnt ab 12 00
Troli Die Nacht in Venedig
00 u 30 Jug ab 14 J zugel
Oli Heute letzter Tagl Heimkehr Jug zug Anf 45 u 15
Capitol 10 30 u 00 30Rembrandt Vorverk ab 11 0Jugendliehe nicht zugelassen

To Rü Ammendorf Ab m
ten Der Doppelbräutigamrit z Kampers Carsta I öck u V

Verb 5 30 u T 50 Vorv ab 4
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